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Politische ( lebersieht .
* Mauunheim , 26 . April 1905 .

Preßſtimmen zum Fall Koch .

Die geſamte liberale Preſſe des Landes verurteilt ent⸗

ſchieden das Vorgehen des Juſtizminiſters Frhrn . v. Duſch
gegen den Oberamtsrichter Koch in Mannheim . So ſchreibt die

„ Bad . Landeszeitung “ :
An dem offiziöfen Rechtfertigungsverſuch fällt von vornherein

recht unangenehm auf , daß in etwas wegwerfendem Ton von „ einem

—

Mannheimer Oberamtsrichter als . . . Nachredner eines ſozial⸗

demokratiſchen Vorredners “ geſprochen wird . Wenn einmal ein

Sozialiſt berechtigte Kritik übt , ſo kann das ſelbſtverſtändlich für
einen liberalen Mann kein Grund ſein , um mit ſeiner gleich oder

ähnlich lautenden Meinung über die Sache hinter dem Berg zu
halten ; das würde nur zu Ungunſten der liberalen Partei ausgelegt .
Wenig glücklich ſind auch die Spitzen der offiziöſen Auslaſſung gegen⸗
über dem Teil der Preſſe , welche im Fall Koch eine Bedrohung der

freien Meinungsäußerung zu erblicken glaubte . Man mag die work⸗

keichen Darlegungen in der „ Karlsr . Ztg . “ drehen und wenden , wie

man will : des Pudels Kern iſt doch ſchließlich der , daß Oberamts⸗

richter Dr . Koch über haupft nicht über die Polizeiverwaltung
hätte ſprechen ſollen . Nicht etwa der Ton ſeiner Kritik , ſondern
die Kritik als ſolche , deren ſachliche Berechtigung die „ Karlsr .
Iig . “ mit keinem Wort beſtreitet , wird bemängelt , und ſo ſehr man

zugeben mag , daß die Polizeiverwaltung in einer großen Stadt wie

Mannheim kein leichtes Ding iſt , ſo iſt doch mit Nachdruck zu be⸗

lonen , daß auch ein Beamter , der Stadtverordneter iſt , das Recht

Hat, über ein ſtaatliches Verwaltungsgebiet , das mit ſtädtiſchen
Intereſſen eng verflochten iſt , frei und offen ſeine Anſicht zu äußern .

Daß dabei dem Stadtverordneten nicht die Unverantwortlichkeit ,
ſwie dem Abgeordneten , durch die Verfaſſung zugeſichert iſt , tut kaum

eitwas zur Sache : das Volk erwartet mit Recht vom Stadtveroro⸗

neten denſelben Freimut , wie von Kammer⸗ oder Reichsboten . Im

Landtag und im Reichstag hat der Takt nie einem Abgeordneten ,

der Beamter iſt , derwehrt , die Staatsverwgltung in ihren einzelnen
Zweigen zu kritiſieren , und in den ſtädtiſchen Parlamenten iſt es
Sitte , daß ſich deren Mitglieder in der Teilnahme an der Debatte
Rur dann beſchränken , wenn ein Punkt beraten wird ,an dem ſte

irgend welches materielle Intereſſe haben . Das trifft ſelbſtverſtänd⸗
lich für einen Richter gegenüber der Polizeiverwältung nicht zu .

Darin wird das amtliche Vorgehen gegenüber Oberamtsrichter Dr .
Koch , welcher in nicht zu beanſtandenden Worten der Anſchauung der

Bürgerſchaft Ausdruck verlieh , tatſächlich als eine Beſchränkung der

freien Meinungsäußerung empfunden , und an der ganzen Behand⸗
lung der Augelegenheit iſt überdies noch auszuſetzen , daß einfach guf

dem Verwaltungswege eine Mißbilligung , gegen die nicht wohl ein

ernſthafter Rekurs möglich iſt , ausgeſprochen wurde , ſtatt daß im

Wege des Disziplinarverfahrens unabhängige Richter über den Vor⸗

fall geurteilt hätten . Nach alledem müſſen wir uns grundſätz⸗
lüch gegen das im Fall Koch eingeſchlagene Verfahren erklären .

Die „ Bad . Preſſe “ befürchtet , daß das Verſtändnis für
den Begriff „ſtaatsbürgerliche Freiheit “ den gegenwärtig maß⸗

gebenden Stellen völlig abgehe :
Das werden dieſelben aber ebenſowenig als Entſchuldigung gel⸗

tend machen können , wie der höhniſche und beleidigende Ton ange⸗
kracht iſt , mit welchem man glaubt , von oben herab die liberalen

„ eine neue

cherleimitſo halten wir es unter unſerer Würde , uns 1¹
Redensarten zu beſchäftigen .

Der „ Bad . Landesbote “ meint , daß das Juſtiz⸗

miniſterium mit ſeinem offizibſen Erklärungsverſuche des Vor⸗

gehens gegen den Amtsrichter Dr . Koch kein beſonderes Glück

gehabt hat .
Die unabhängige Preſſe iſt , nach dem , was wir jetzt vom Juſtiz⸗

iniſterium gehört haben , jedenfalls eine berufenere Verfechterin

der Ausübung des Rechts der freien Meinungsäußerung als das

Juſtizminiſterium , und ſie wird dieſelbe auch weiter verfechten , mag
das Juſtizminiſterium auch weiterhin ſeinen Witz berſuchen an den

„ mehr oder weniger wohlwollenden Belehrungen “ der Preſſe , als

welche es die kritiſchen Bemerkungen derſelben glaubt hinſtellen zu

ſollen . “ 5

Das letzte Wort im Fall Koch , ſo ſchreibt die „ Bad . Korr . “ ,

wird übrigens der Landtag ſprechen und die Mannheimer Bür⸗

gerſchaft hat es in der Hand , ihrem ſchneidigen Vertreter im

Stadtparlament die Möglichkeit zu geben , im Halbmondſaal zu

Karlsruhe die „ mißbilligenden Bemerkungen “ des Juſtizmini⸗

ſters unter dem Schutze der Redefreiheit zu qufttieren . Das

wäre die beſte Antwort auf den bureaukratiſchen Eingriff in

die ſtädtiſche Selbſtverwaltung !

Frhr . v . Berlepſch

erklärt in einer Zuſchrift an die „ Nationalzeitung “ , daß ihm
weder früher noch jetzt von der Zentrumspartei oder einzelnen

Mitgliedern Anerbietungen wegen eines Reichstagsmandats
gemacht worden ſeien . Berlepſch fügt hinzu : „ In Fällen , wo

mir bon anderer Seite ſolche Anerbietungen aus einzelnen

Wahlkreiſen zugingen , habe ich ſie in der⸗ Ueberzeugung ab⸗

gelehnt , daß ich die ſoziale Reform , der ich für den Reſt meines

Lebens zu dienen gewillt bin , beſſer außerhalb des Reichstags

fördern kann , insbeſondere mit Rückſicht auf meine Eigenſchaft
als Vorſitzender der Geſellſchaft für Soziale Reform , die mir

unter anderem die Aufgabe ſtellt , Perſönlichkeiten , die ver⸗

ſchiedenen politiſchen Partejen und Richtungen und verſchiedenen
Konfeſſionen angehören , zuſammen zu führen und zuſammen zu

halten zu gemeinſamer ſozialpolitiſcher Attion . Dieſe Erwä⸗

gungen würden mich auch jetzt hindern , für den Reichstag zu

kandidieren . “ Damit iſt die „ Köln . Volkszig . “ ihrer Sorge ,

wie man dem Herrn v. Berlepſch zu einem Mandate verhelfe ,

alſo endgiltig enthoben . 5

17 Eine merkwürdige Nachricht

übernimmt das Wolff ſche Bureau anſtandslos von Reuter . Der

läßt ſich nämlich aus Kapſtadt melden : „ Auf Erſuchen
des Generals Trotha ſtellte der engliſche

Korreſpondent der „ Cape Times Unterſu⸗

chungen über die angeblichen Grauſamkeiten

in Damaraland an und findet keinen Grun d ,

eine Klage wider die Deutſchen zu erheben . “
Das ſollie doch ſehr , ſehr bald mit einem erläuternden Kom⸗

mentare verſehen werden !

Zur marokkauiſchen Frage

wird der „ Köln . Ztg . “ aus Tanger gemeldet : Die Aeu⸗
ßerungen des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Rouvier , als ſei

das Mißgeſchick der Ruſſen im Felde das kait nouxveau , welches

hervorgerufen habe , iſt nur daraus erklärbar , daß Herr Rouvier

( Mittagblatt . )

über den Verlauf der Ereigniſſe nicht genügend unterrichtet war .

Nachdem keine Anzeichen dafür eintraten , daß Frankreich
Deutſchland zu konſultieren gedenke , hat es an Warnungen an

die franzöſiſche Adreſſe nicht gefehlt . Insbeſondere wurde

anfangs November dem hieſigen franzöſiſchen Geſandten zwar
privatim aber eindringlich zu verſtehen gegeben , daß eine Fork⸗
ſetzung der Ignorierung Deutſchlands für die franzöſiſche Poli⸗
tik ſehr unerwünſchte Folgen haben könnte . Die Tatſache dieſer

Warnung wurde auf den anderen Legationen , insbeſondere auf
der engliſchen , beſprochen . Ein weiteres deutliches Zeichen für
die Orientierung der deutſchen Politik war die Weigerung
Reichsregierung , ihren Konful aus Fez dem franzöſiſchen An⸗
ſinnen entſprechend abzuberufen , als wegen der Frage der
Militärmiſſtonen von Frankreich ein Druck auf Marokko aus⸗
geübt werden ſollte . Will man neue Tatſachen ſuchen , die ſchließ⸗

lich Deutſchland zwingen , eine ernſtere und verſtändlichere Ton⸗
art anzuſchlagen , ſo ſind dieſe lediglich in den Meldungen über

die von der franzöſiſchen Miſſion in Fez verfolgten 3
finden . Der Sultan ſandte eine glänzende Eskorte für de

Grafen Tabtenbach , ſie iſt ſchon geſtern ( Montag )hier a

gelangt , da der Sultan die größte Beſchleunigung empfohl

hat . Sobald die Tiere ſich erholt haben und die zur Begleitung

befohlenen Offiziere hier eingetroffen ſind , wird die R
Fez angetreten . Gutem Vernehmen nach bereiten die Stämme
deren Gebiet die Geſandtſchaft durchzieht , ihr einen beſonders

feſtlichen Empfang . Graf Tattenbach gedenkt am 10 . J

Fez einzutreffen .

5 5
Geknickte Pläue .

„ Nach der Mukdener Kataſtrophe “ betiteln ſich Briefe ,
der Wochenſchrift „ Der Deutſche “ ( Herausgeber A. Stein ,
Berlin ) von ruſſiſcher Seite aus Charbin zugehen . Der

er

führt unter der bezeichnenden Ueberſchrift „Geknickte Plän
folgendes aus : Ein künftiges Generalſtabswerk über unſ
Feldzug! l wird anerkennen müſſen , daß Kuropatkins Pläne
dem Papier durchweg jeder Kritik ſtandhalten⸗ Der ff
mangelte es auch nicht an Tapferkeit . Aber der Erfolg
trotzdem auf Seiten der Japaner , die auf dem Schachbrett
Krieges geradezu wie Gedankenleſer arbeiten . Es liegt
Rätſelhaftes , eiwas Beklemmendes in dieſer Tatſache .

den Taitſeho zu locken und dann zu erdrücken .Der Ar

befehl dazu könnte als muſtergültig in jedes H
Truppenführung aufgenommen werden . Aber in

blick, wo es an die Ausführung des Planes ging , wu—⸗
geknickt . Das 17 . Armeekorps , das nach Oſten hin
Operation mitwirken ſollte , mußte ſich in die Südfron
ſchieben , weil hier plötzlich mit wilder Wut die Japane
gingen .

Genau ſo war es bei allen ſpät
Initiative zum Angriff von uns aOrientierung in der deutſchen Politik in Maroklo

Die graue Straße .
Roman von Margarete Böhme .

„ VVVo » ̈Üůͤdßñß⸗
Nachdruck verboten .

geſſen . Er ſprach immer weiter ſich ſelber zur Beruhigung . Denn

Furechtkommen werde , im Schach hielt .

Nora ging neben ihm .

ſie ihm in die Rede gefallen und hätte ihm brüsk das Wort abge⸗

25
mmende , alles ,

Toßen.

zu reden . Aber aüf einmal ſtockte er . Er hatte ihr ins Geſicht ge⸗

Entſchluß war . Den n und ſſe
aber ſtand wie eine kalte , ſchmutzige Steinwand die innere Brutali

t, ein rüder Egoismus , an dem jeder Appell an beſſere , edlere See⸗
a „ „

langen .

Lerchen hatte die Straße und die vorbeieilenden Meuſchen ver⸗

war wie ein Krampf in ihm , der ſich nicht löſen wollte , und deſſen
Pein nur die vage Hoffnung , daß alles ein Irrtum ſei und wieder

Sie hielt das Geſicht abgewendet . Ihre
Hüge vibrierten in zorniger , nerböſer Ungeduld . Am liebſten wäre

ſchnitten. Wie ſie den Mut zu dem raſchen , kurzen Bruch gefunden

tte , begriff ſie ſelber noch nicht recht , aber nun , wo es geſchehen
durfte er auf keinen Fall rückgängig gemacht werden ; nun war

Sihr feſter Wille , reinen Tiſch zu machen , mit einem Ruck alleslles,
was ſie an die graue Lebensſphäre kettete , abzu⸗

„ Ach ; “ ſagte ſie , als Lerchen einmal eine Pauſe machte . Er
erhörte den ſcharfen, kurzen , verächtlichen Ziſchlaut und fuhr fort

ſehen Und plötzlich wußte er auch , daß es vorbei war und daß wei⸗
ere Vorſtellungen nicht nur nutzlos waren , ſondern ihn lächerlich

hten. Der Ausdruck ihrer Züge überzeugte ihn , daß der unver⸗

telte Bruch von ihrer Seite keine Laune, kein unbeabſichtigt und
unüberlegt herbeigeführtes Ergebnis ihrer momentanen Reigbarkeit

ud
Nervoſität , ſondern die einfache Konſeguenz eines ſchon lauge

en genährten Wunſches , ein lange durchdachter und wohl⸗
Hinter den Wünſchen und Entſchlüſſen

2595

ihre Schritte an , als er ſtill ſtand

„ Adieu , Nora , ſagte er heiſer . „ Wir haben einander nichts

mehr zu ſagen ! “ Er griff an den Hut und wandie ſich um . Auch
Nora ging weiter . Als Lerchen ſich nochmals umdrehte , Überſchritt
de den Straßendamm , um an die Halteſtelle der Elektriſchen zu ge⸗

Und noch einmal ging die Qual um das verlorene Glück
zwie ein Strom glühenden Eiſens durch ſeine Seele , es packte und

ſchütfelte und ſtieß ihn ordenklich , ihr nachzugehen und ſie mit Ga⸗
walt für ſich zu reklamieren , die füße , anmutige , kleine Geſtalt in

ſeine Arme zu reißen und ſich zu vergewiſſern , daß alles nur ein

ſchwüler Fiebertraum geweſen war .
ſi Das hochge⸗

Sie hielt unwilltürlich auch

Wie ſie ging !

ſchürzte grauen Leinenkleid gab die entzückenden ſchmaken Füßchen
frei , die ſie beim Gehen wie im Menmettſchritte ſetzte . Und lwie ſie

das Köpfchen trug !

„ Die Elektriſche kam angeſauſt . Er ſah Nora eiuſteigen. Das
Glockenzeichen wurde gegeben , der Wagen brauſte weiter . Sie hatte

keinen Blick zurück getan .
„ Die Hitze drückte noch immer bleiſchwer auf Häuſer und Stra⸗

Lerchens Schritte hatten etwas Schleichendes , die Füße
und erregt wie im Fuſelrauſch ,

Verzweiflung rang die

Körper , die Anmnt
80 8 8 1705
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Der Verſtand plaidierte eifrig und gewiſſenhaft weiter . Aber

Trümmern ſeiner geſamten Habeſteht — als käme er von einer
Leiche, die ſeine Jugend und ſeine Zukunft und ſeine Hoffnung mit

unsGrab genommen hätte .

boxausgeſehen und anfänglich vielleicht auch heimlich
Gegenwärtig dachte ſie über dieſen Punkt zwar anders . Le
angenehme Perſönlichkeit und ſeine liebenswürdigen Che
eigenſchaften hatten auch ſie überzeugt , daß Noras
ſchlechte war .

5 0
Immerhin mußten die beiden Beteiligt

ſelber wiſſen , was ihnen frommte ; ſie hütete ſich , Noras Entſcht
einer abfälligen Kritik zu unterziehen . Marianne

es ſo am beſten war . Noras Verhalten hatte läng

Kriſe ahnen laſſen . Sie hatte auf einen verſühne
Ausgang gehofft , aber vielleicht war es am beſten ſo

des Schickſals jetzt gefallen waren . Lieber ein Ende

als ein Schrecken ohne Ende .

Ungehaltener war Frau Gelene über Noras Gi

ihrer Stellung und ihren eigenſinnigen Entſchluß ,ük
wieder ins Geſchäft zu gehen . Noras Gründe waren

maßgebend . Sie gab Herr räetorius , der Nor

N

eingefallen wäre , mit Retourkutſchen aufzuwarten

ſchwierigen Kundinnen kurzerhand die Arbeit vor

ee, ,
„ Man muß ſich viel gefallen laſſen im Leb N.

zebens
. c 177. 3

Frau Helene , „ in allen Verhältniſſen , in alle

wirſt auch noch klug werden . Heirate nur

hbeſten Mann von d mit Deinener Welt bekommſt)
5



. , Selfez
General⸗Anzeiger . Manmnheim , 26 . Aprtl .

hat in keinem Stadium des Feldzuges in der Defenſipe das
eeree e; 28

ie g in weitſichtiger Erkenntnis der großen Bedeu⸗ell erblickt. Aber ſtets kam von den Japanern ſtait der Aus Stadt und Land . tung eines ausgedehnten , dichtmaſchigen Vorortbahnverkehrs ſich beiHie dt
fürchtbaren Ereigniſſe der letten „ 5 der Schaffung von Kleinbahnen von anderen Geſichts⸗vierzehn Tage brauche ich Ihnen im einzelnen nicht zu ſchildern ,

nachdem ich Ihnen ſchon einmal ausführlich das Bild einer
flüchtenden Armee entworfen habe : es war diesmal dasſelbe,
nur ins Grandioſe verzerrt . Aber über die Urſache des Ver⸗
ſagens unſeres Planes einige Worte !

Am 23 . Februar war von Kuropatkin , noch ohne Termin⸗
beſtimmung , die Generalidee zur Erſtürmung von Sandepu , vor
unſerem rechten Flügel , ausgegeben worden . Hinter der Front
wurden bequeme Fahrwege zu den in Ausſicht genommenen
Hauptverbandplätzen angelegt , vor den Zelten des „ Roten
Kreuzes wurden zu Hunderten Teegläſer aufgeſtellt , um die
Verwundeten laben zu können , mit Decken und Pelzen aus⸗
geſchlagene Krankenwagen fuhren in langen Reihen auf und an
geſchützten Stellen wurden Wärmeſtationen mit eiſernen Oefen
errichtet , da den Verwundeten , die auf Abfertigung durch den
Arzt warten , inzwiſchen ſonſt die Glieder abfrieren .

Als aber alles fertig war und die Leute nach dem Feld⸗
goktesdienſt , der überall abgehalten wurde , ſich zum Angriff in
der Nacht des 24 . Februar vorbereiteten , zeigte eine letzte
Rekognoszierung , daß die feindliche Front vor unſerem rechten
Flügel innerhalb 48 Stunden zu einer förmlichen Feſtung mit
großen Poſttionsgeſchützen umgewandelt war , an der jeder An⸗
ſturm zerſchellen mußte ; und gleichzeitig kam vom äußerſten
linken Flügel die dringende Meldung — die Japaner hätten
dort ſelbſt mit großer Uebermacht den Angriff begonnen . Unſere
Abſichten waren alſo umgeworfen .

Gegenüber Sandepu wurde wieder abgebaut . Die Nacht
ſah ſtatt des Sturmangriffs fieberhaftes Packen und Verladen .
Die 9. Schützendiviſion war als erſte abmaſchiert , dann kam das

ganze 1. Armeekorps , um in Eewaltmärſchen auf den bedrängten
linken Flügel in den Zergen des Oſtens geworfen zu werden .
Die Angriffsidee war verunglückt ; aber nun dachte man aus
der Defenſive zur Offenſive kommen zu können . Die Leute

erzählten ſich, Linewitſch habe geſagt : „ Morgen Abend ſind wir
in Liagojang ! “

Da kam aus dem Weſten die erſte Meldung von der Um⸗

gehung . Zwei japaniſche Kavalleriebrigaden mit Gebirgs⸗
artillerie und Maſchinengewehren ſtrebten „ mit der Geſchwindig⸗
keit von Rikſchahläufern, “ wie es in der Meldung hieß nach
Norden . Zum erſten Mal in dieſem Kriege operierten unſere
Gegner mit einer ſo großen geſchloſſenen Reitermaſſe , Um dieſer
gefährlichen Kavalleriediviſion den Weg zu verlegen , wurde bei
uns aus der Mitte nach rechts rückwärts abgebrochen und das

Zentrum wurde dadurch zu fadenſcheinig . Am 13 . Gefechts⸗
tage wurde es vom Feinde während eines eiſigen Staubſturmes
durchbrochen und das Weitere war unaufhaltſame Flucht .

Peutsches Reſch .
* Ettlingen , 25 . April . ( Zur Wahlbewegun . )

Geſtern fand in Langenſteinbach eine Verkrauensmännerver⸗

ſammlung der konſervativen Partei des 46 . Wahlkreiſes
( Durlach⸗Ettlingen⸗Pforzheim ) ſtatt . Als Kandidat für dieſen
Wahlkreis wurde Kunſtmühlenbeſitzer Gierich in Ettlingen
aufgeſtellt . Wie der „ Bad . Landsmann “ aus ſicherer Quelle
erfährt , wird Herr Gierich die Kandidatur vorausſichtlich nicht
annehmen .

Berlin , 25 . April . ( Eine Extraausgabe des

„ Militärwochenblatts “ ) meldet : Generalleutnant

Emmich , Kommandeur der 31 . Infanteriebrigade , wurde zum
Kommandeur der 10 . Diviſion erngnnt ; v. Boehn , Komman⸗

deur der 9. Infanteriebrigade , zum Generalleutnant und Kom⸗
mandeur der 18 . Diviſion ; v. Mitzlaff , Chef des Militär⸗
reftinſtituls , zum Generalleutnant ; v. Linſingen , Komman⸗
deur der 81 . Infanteriebrigade , zum Generalleutnant und Kom⸗
mandeur der 27 . Diviſton in Württemberg ; Rohrſcheidt ,
Kommandeur der 10 . Infanteriebrigade , zum Generalleutnant
und Kommandeur der 81 . Diviſton ; Frhr . v. Lyncker , Kom⸗
mandeur der J . Garde⸗Infanteriebrigade , wurde zum General⸗
leutnant ernannt und mit der Führung der 19 . Diviſion beauf⸗
tragt ; Riemann wurde zum Kommandeur der 31 . In⸗
fankeriebrigade ernannt . Generalleutnant Fulda , Komman⸗
deur der 29 . Infanteriebrigade , wurde unker Verleihung des
Charakters eines Generalleutnants der Abſchied bewilligt .

* Hannover , 25 . April . ( Die Reichstagserſatz⸗
wahl ) im Kreiſe Hameln⸗Springe wurde auf den 30 . Mai

feſtgeſetzt.

eeeeeeeeeeeeeeeee
gelitten und es kann deshalb nur mit Freude begrüßt werden, wenn

Maunheim , 26. April .

In Audienz empfangen wird heute von unſerm Großherzog
eine Deputatjon des Badiſchen Rennbereins .

Vom Hofe . Am Oſterſonntag , früh halb 9 Uhr , begab ſich
die Großherzogin in die Grabkapelle im Faſanengarten . Die Groß⸗
herzoglichen und die Erbgroßherzoglichen Heryſchaften beſuchten an
den beiden Oſterfeiertagen den Goktesdienſt in der Schloßkirche . Am
Montag abend beſuchten der Großherzog , die Großherzogin , der
Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin die Oper im Großherzog⸗
lichen Hoftheater . Geſtern vormittag 10 Uhr empfing der Groß⸗
herzog den Hofprediger Fiſcher , um 11 Uhr den Präſidenten des
Miniſteriums des Großherzoglichen Hauſes und der auswärtigen
Angelegenheiten , Geheimrat Freiherrn on Marſchall und um 12
Uhr den Präſtdenten Dr . Nicolaf zur Vortragserſtattung . Nach⸗
mittags halb 4 Uhr begaben ſich der Erbgroßherzog und die Erbgroß⸗
herzogin in Begleitung der Hofdame Freiin von Reck, des Geheim⸗
rats Dr . Freiherrn von Babo , des Präſid ſidenten Dr . Nicolai und des
Oberleutnants Freiherrn von Göler auf einige Tage nach Kalten⸗
bronn zur Auerhahnjagd . Um 4 Uhr 40 Minuten reiſten der Groß⸗
herzog und die Großherzogin nach Baden zum Beſuch der Pringzeſſin
Wilhelm und deren Schweſter , Herzogin Eugenie von Oldenburg
und kehrten abends 8 Uhr wieder nach Karlsruhe zurück .

Ernannt wurde Oberamtsrichter Juſtus Bender in Frei⸗
burg zum Landgerichtsrat und Unterſuchungsrichter beim Land⸗
gericht Freiburg , ſowie Notar Dr . Friedrich Müller in
Ettlingen zum Amtsrichter in Mannheim .

Verſetzt wurde Oberamtsrichter Dr . Karl Bertſch in
Säckingen und Amtsrichter Wilhelm Krauß in Mannheim in
gleicher Eigenſchaft , erſterer nach Freiburg , letzterer nach Säckingen .

* Inkrafttreten der Amtsregiſtraturordnung . Am 1. Mai d. J .
tritt die für die Begirksämter neuerdings erlaſſene und im
Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt für 1905 Nr . II beröffentlichte
Amtsregiſtraturordnung in Kraft , welche den Zweck verfolgt , die
bisherigen , aus dem Jahre 1838 ſtammenden und daher veralteten
Regiſtraturvorſchriften durch neue , dem praktiſchen Bedürfniſſe ent⸗
ſprechende Beſtimmungen zu erſetzen . Soweit bei einzelnen Ge⸗
meinden Veranlaſſung vorhanden iſt , die Gemeinderegiſtratur
neu zu ordnen , ſollte dies tunlichſt unter Berückſichtigung der Grund⸗
ſätze geſchehen , welche in der neuen Amtsregiſtraturordnung nieder⸗
gelegt ſind . Um den in Betracht kommenden Verwaltungen , ins⸗
beſondere der mittleren Städte und der Landgemeinden , eine etwa
für erforderlich erachtete Neuordnung der Gemeinderegiſtratur
unter dieſem Geſichtspunkte zu erleichtern , iſt begbſichtigt , im Laufe
der nächſten Zeit den weſentlichſten Inhalt der Amtsregiſtratur⸗
ordnung in einer für die Gemeinderegiſtraturen geeigneten Form zu
bearbeiten und nebſt einer den Bedürfniſſen der Gemeindeverwal⸗
tungen angepaßten Rubrikenordnung mit der Maßgabe den Ge⸗
meinden zur Verfügung zu ſtellen , daß , wo eine Neuordnung der
Regiſtratur notwendig wird , ſie in der hierdurch bezeichneten Art
und Weiſe zu geſchehen hat . Es empfiehlt ſich daher für diejenigen
Gemeindeverwaltungen , welche eine Neuordnung ihrer Rgiſtratur
beabſichtigen , hiermit bis zu dem Erſcheinen der amtlichen Anleitung
zur Einrichtung und Führung von Gmeinderegiſtraturen , welche
ſich zurzeit in Bearbeitung befindet , zuzuwarten .

* Fernſprechnotiz . Laut Mitteilung der Kaiſerl . Oberpoſt⸗
direktion an die Handelskammer wurde der Fernſprechverkehr zu⸗
gelaſſen zwiſchen Mannheim und Oberhomburg bei Forbach i. Lothr . ,
Schwetzingen und Seckenheim und Metz mit Umgebung , Weinheim
an der Bergſtr . und Sgarburg i. Lothr . mit Umgebung bei einer
Sprechgebühr von M. . — und ab 1. Mai d. J . zwiſchen Mann⸗
heim und Berchem ( Gruppe Gent ) , Ecauſſinnes , Feluy ( Gruppe
Mons ) , Jodoigne ( Gruppe Landen ) , Havelange , Beauraing ,
Gedinne , Mesnil⸗Saint⸗Blaiſe , Rochkfort ( Gruppe Namur ) bei
einer Sprechgebühr von M. . — und Vielſalm ( Gruppe Verbiers )
bei einer Sprechgebühr von M. . 50 .

* Ausbau der elektriſchen Borortbahnen . In Ergänzung
unſerer bor einigen Tagen gebrachten Notiz über die Erbauung einer

elektriſchen Kleinbahn Mannheim⸗Ludwigshafen⸗Dürkheim erfahren
wir noch von unterrichteter Seite , daß die hieſige Stadtverwaltung

beabſichtigt , nicht nur den Bau der Bahn Mannheim⸗Ludwigshafen⸗

Dürkheim , ſondern auch die Ausführung der projektierten Bahn⸗
linien Mannheim⸗Feudenheim⸗Ilvesheim⸗Laden⸗
burg ⸗Schriesheim und Mannheim⸗ Käferthal⸗

Heddesheim , die wohl am heſten bis Leutershauſen

fortgeſetzt wird , nach Möglichkeit zu fördern und zu beſchleunigen .
Der Ausbau des Vorortbahnnetzes iſt für unſere Stadt und ihre

Zukunft von hervorragender Bedeutung , denn durch ihn wird ein

Bindeglied geſchaffen zwiſchen Mannheim und den ſich einer gut⸗

ſituierten , wohlhabenden Einwohnerſchaft erfreuenden größeren
Landorten der nächſten Umgebung . Mannheims Entwickelung hat
unter der ſtiefmütterlichen Behandlung , die es bei der Ausgeſtaltung
des großen Bahnverkehrs ſeit Jahren ſich gefallen laſſen muß , ſtark

ligung Mann⸗punkten leiten läßt , als wie ſie bei der

heims im internationalen Bahnverkehr maßgebend ſind . Wir ſchätzen
die Vorteile , welche die Vorortbahnen durch die Pelebung des Ver⸗

kehrs nach Mannheim dem hieſigen Detailhandel ſowie allen Laden⸗

beſitzern und Gewerbetreibenden und nicht zum letzten der Nahrungs⸗

mittelbranche bringen werden , ſehr ein und kann man nur den

Stadtperwaltung Dank und Anerkennung zollen , daß ſie auf dieſe

Weiſe die Lage ſo wichtiger und einflußreicher Zweige unſeres

Mittelſtandes zu heben und zu fördern ſucht .
* Die Einweihung der Kreispflegeanſtalt Sinsheim findet am

29 . d. M. in Anweſenheit der Erbgroßherzoglichen Herrſchaften ſtatt .
Enthüllung des Nokkdenkmals . Das im Auftrag zahlreicher

Verehrer und Freunde des verewigten Staatsminiſters Dr . Nokk
für deſſen Ruheſtätte in Karlsruhe beſtimmte Grabmal iſt von Prof⸗
Fr . Dietſche vollendet und zur Aufſtellung gebracht worden . Die Ent⸗

hüllungsfeier , die einen akademiſchen Charakter tragen und bei der
Geheimrat Profeſſor Dr . Curtius aus Heidelberg als Redner
des Komitees das Denkmal der Stadt übergeben wird , findet am
nächſten Samstag , den 29 . d. Mts . , nachmittags 4 Uhr , ſtatt .

Der neue Stuttgarter Ratsſaal und die Preſſe . Dem „ Schw .
. “ wird aus Stuttgart geſchrieben : Kaum iſt der neue prächtige

Ratsſaal in Benützung genommen , ſo zeigt es ſich auch ſchon , daß
derſelbe ſeinem eigentlichſten Zweck nur ſehr wenig entſpricht . Vor
allem läßt die Akuſtik , — die Hauptſache in einem Raum , wo
öffentliche Verhandlungen ſtattfinden — alles zu wünſchen übrig .
Nicht wenig zu klagen haben auch die Vertreter der Preſſe ,
die auf der allgemeinen Tribüne , einem durchaus ungeeigneten Platz ,
wo nichts zu ſehen und zu hören iſt , untergebracht ſind . Auf die ein⸗
mütige Beſchwerde der hieſigen Preſſe ſind nun wenigſtens etwas
bequemere Sitze aufgeſtellt worden und da Teppiche gelegt worden
ſind , hört man auf der Galerie beſſer . Aber man kann immer noch
nicht den ganzen Sgal überblicken und die Akuſtik iſt immer noch ſo
mangelhaft , daß die Preßverhältniſſe auf dem Rathauſe auch jetzt
noch ſehr zu beklagen ſind . — Man darf ſich wohl der beſtimmten
Erwartung hingeben , daß dieſe Mängel beim Umbau des Mann⸗
heimer Rathauſes vermieden werden .

* Orthopädiſcher Turnunterricht . Der Mainzer ſtädtiſche
Finanzausſchuß hat beſchloſſen , den Kindern der Volksſchulen , welche
mit Rückgratberkrümmungen behaftet ſind , durch ſtädtiſche Koſten ,
ohne Rückſicht auf die Vermögenslage der Kinder , orthopädiſchen
Tuürnunterricht erteilen zu laſſen . Zur Beſtreitung der Koſten dieſes
Unterrichts wurden vorerſt 8000 M. in das Budget eingeſtellt .* Die 77 . Verſammlung Deutſcher Naturforſcher und Aerzte ,
welche vom 24 . bis zum 30 . September dieſes Jahres in Mʒeran
tagen wird , verſpricht wieder ein wiſſenſchaftliches Ereignis erſten
Ranges zu werden . Getreu ihrem Leitgedanken , einer Zerſplit⸗
terung der Naturwiſſenſchaft in Spezialfächer , die immer gefähr⸗
licher für eine großzügige Naturanſchauung wird , entgegenzu⸗
arbeiten , wird auch diesmal die auf der Hamburger Verſammlung
durchgeführte Vereinigung mehrexer verwandter Fächer beibehalten
werden . So werden bei der Geſamtſitzung am 28 . September
borm . Profeſſor Langley ( Cambridge ) über die neueren Erfah⸗
rungen in der Nervenlehre , Profeſſor Correus ( Leipzig ) und Pro⸗
feſſor Heider ( Innsbruck ) über Vererbungsgeſetze ſprechen . Al l⸗
gemeinpe Sitzungen , in denen Gegenſtände von allgemeinem
Intereſſe behandelt werden , follen am 25 . und 29 . September ab⸗
gehalten werden . Außerdem ſind für jede der beiden Hauptgruppen ,
für die Aerzte und für die übrigen Naturforſcher , am 28 . September
nachm . gemeinſame Sitzungen vorgeſehen . Die übrige Zeit iſt für
Ahtejlungsſitzungen beſtimmt . An den Vorbereitungen wird rüſtig
gearbeitet . Natürlich iſt auch ein Damenkomitee in Aktion getreten ,
das ſich die löbliche Aufgabe geſtellt , die Damen der Teilnehmer
während der Sitzungszeit zu unterhalten . Das dürfte ja in Meran ,
deſſen Feſte berühmt und deſſen Umgebung ſprichwörtlich iſt , nicht
ſchwer fallen . Auch ein Ausſtellungsausſchuß iſt bereits tätig , um
die Ausſtellung für mediziniſche und naturwiſſenſchaftliche Apparate
und Inſtrumente , Lehrbehelfe , Badeeinrichtungen , Quellenprodukte
ete . zu einer ſehenswerten zu machen .

* Vom Droſchkenbeſitzerverein Mannheim werden wir um Auf⸗
nahme folgender Zuſchrift erſucht : Da das Mannheimer Pferde⸗
rennen bevorſteht , ſo geſtatten wir uns hiermit darauf hinzuweiſen ,
daß bezüglich der Fahrgelegenheit mit Droſchken nach dem Rennplatz
es ſeit Jahren ſchon vorgekommen iſt , daß von einigen größeren
Droſchkenbeſitzern Mannheims zur Ausführung der eingegangenen
Beſtellungen auswärtige Kutſcher herangezogen wurden ,
während kleinere Mannheimer Droſchkenbeſitzer , denen man der⸗
artige Verdienſte hätte zukommen laſſen können , mit ihrem Fuhrwerk
nichts zu tun hatten . Aus dieſem Grunde ſehen wir uns veranlaßt ,
die Bürgerſchaft Mannheims und vor allem die ſämtlichen Geſchäfts⸗
inhaber , welche die Rennen beſuchen , darauf aufmerkſam zu machen ,
daß die Mitglieder des Mannheimer Droſchken⸗
beſitzer⸗Vereins , die auch ihre Einkäufe ete . bei den hieſigen
Geſchäftsleuten machen , in der Lage ſind , allen Anforderungen
gerecht zu werden , wobei wir noch bemerken , daß der Fahrpreis
kein höherer iſt , als bei den Beſitzern , die von auswärts ſich
Droſchken kommen laſſen . Wir erlauben uns daher , die wohllöhl .

Di doe nicht dürch . Wenn maft einen groben Thef hat , muß man
lich doppelt befleißigen , ihm keine Urſache zum Tadeln zu geben .
Deine Kopfſchmerzen waren kein Grund , einen halben Tag lang die
Arbeit zu ſchwänzen . . Wie haben Marianne und ich gearbeitet , wenn
irgend etwas fertig werden mußte ! l Ganze Nächte durch . Uns war
auc nicht immer wohl dabei . Ach Gott , das Leben iſt lein Kinder⸗
garten , ſondern eine harte Schule

Uberlegte ſie , wie ſie am beſten ihr Anliegen betreffend Oſtende an⸗
bringen ſollte . Vorläufig war nichts zu wollen .

Am Abende ſchrieb ſie heimlich eine Rohrpoſtkarte an Frau Wil⸗
helmine , daß ihr wegen des Urlaubsgeſuchs gekündigt und die Mutter
darüher ſo aufgebracht ſei , daß ſie nicht den Mut finde , von der
Badereiſe zu ſprechen . Ihr ſei ſchrecklich bange . Sie möchte
doch lieber verzichten .

Am anderen Vormittag um zehn Uhr war Frau Wilhelmine da.
Sie nahm die Sache , wie alles , was ſie anpackte , ſehr reſolut in

die Hand , Fiel gleich mit der Tür ins Haus , indem ſie ihrer Ju⸗
gendfreundin erklärte , ſie ſei gekommen , ſich Nora für ſechs Wochen
Anzuwerben . Als Reiſebegleiterin , Geſellſchafterin , Pflegerin . Sie
zal ganz ſo, als ſei der mütterliche Konſens zu der Reiſe etwas durch⸗
aus Selbſtverſtändliches , das man nur der Form halber ſo neben⸗
bei exrwähnte .

Frau Helene ſchüttelte den Kopf . „ Ich kann ' s nicht zugeben ,
Mine . Wieſo kommt denn Nora dazu , immer und immer nur ihrem

Hergnügen nachzugehen , während alle Arbeit und alle Haushaltungs⸗
porgen auf Marianne liegen ! Nora ſoll vorläufig Marianne im

Hauſe zur Hand gehen und nähen helfen , und vor allem ſoll ſie ſich
um eine neue Stelle bemühen . “

Frau Wilhelmine machte Einwendungen
Nieſt für Nora , nein für ſich. Hier handelte es ſich nicht um Noras
Goergnügen , ſondern um ihr — Minens — Intereſſe . Der Sanitäts⸗

bat erklärte ſie für herzleſdend . Ohne Begleitung konnte ſie nicht
retſen . Eine wildfremde Perſon mochte ſie nicht ; es

wwan eid nabe⸗iegend und ganz natürlich — hier flocht Frau Wilhelmine eine ganz

und bat ſchließlich .
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Norg hörte mit halbem Ohr hin . Während die Mutter predigte ,

zäßke Anſpielung auf ihre Nora erzeſgten Freundlichkeſten ein —

daß; das Vizetöchterchen auch einmal Vizetochterpflichten übernahm .
„ Ja ja . das iſt ſchon recht “ — Frau Helene ſah ein , daß

ſie in die Saiten , die Mine aufzuziehen beliebte , nicht mit einer kur⸗
zey entſchiedenen Weigerung greifen konnte . Das kpäre mehr als

unfreundlich , geradezu undankbar geweſen . „ Wenn Dir perſönlich
viel daran liegt , kann ſie mitgehen “

( Jortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Zur Geſchichte der Wurſt . Das rundliche Labſal der Men⸗

ſchen , die Wurſt , iſt ſchon häufig von Dichtern beſungen worden , und

nicht von den ſchlechteſten . „ Das wär ' Dir ein ſchönes Garten⸗
gelände , ſo man den Weinſtock mit Würſten bände, “ ſagte Goethe ,
und Uhland meint : „ Es reimt ſich trefflich Wein und Schwein und

paßt ſich köſtlich Wurſt und Durſt . “ Aber der Name jenes edlen
Wohltäters , der die Menſchheit mit der Wurſt beſchenkt hat , iſt in

ewiger Nacht vergraben . Nicht die leiſeſte Andeutung beſitzen wir
über den großen Erfinder , ſondern wiſſen nur , daß das Urbild der
Wurſt ſchon von Vater Homer beſchrieben iſt , denn die mit Blut
und Fett gefüllten , über Kohlen gebratenen Ziegenmagen , die er
ſeine Helden ſchmauſen läßt , ſind doch nichts anderes als Bratwürſte
geweſen , und daß ſte gut geſchmeckt haben müſſen , geht daraus her⸗
vor , daß um ihretwillen der heimkehrende Odyſſeus mit dem gierigen
Bettler den Kampf aufnimmt . Auch heute füllt man ja noch vielfach
das Wurſtgemenge in Magen ein , und es wird ſich deshalb gegen
jene Deutung nichts einwenden laſſen . Freilich hat es auch eine

Zeit gegeben , wo die leckere , von Jung und Alt begehrte Wurſt in
Acht und Bann getan wurde . Der oſtrömiſche Kaſſer Leo Philo⸗
ſophus verbot ſeinen Untertanen bei Leibesſtrafe und Landesver⸗
weiſung , Blut in Gedärme zu füllen , „ wie Getreide in Säcke “ , und
ſolche Speiſe zu eſſen . Aber was iſt ſchon nicht alles verboten wor⸗
den , neben der Wurſt der Tabak , der Kaffee — und doch konnten
dieſe Genüſſe in ihrem Siegeslaufe durch die Welt nicht aufgehalten
werden . In wie hohem Grade den Deutſchen die Wurſt „ in Fleiſch

g

unnd Blut übergegangen “ war , lehrt am beſten die Tatſache , dag
ſie nach ihr die Lieblingsfigur in den Komödien benannten : „ Hans
Wurſt ! “ Und daß es ſo ſchwer hielt , dieſe Figur wieder von der
Bühne zu verdrängen , iſt auch ein Beweis dafür , wie eng das Volk
an ſeiner Lieblingskoſt , der Wurſt , hängt .

Noch eine Menzel⸗Anekdote wird der „ Tägl . Rundſch . “ er⸗
zählt : Der große Künſtler konnte , wie man weiß , ganz beſonders
unangenehm werden , wenn er merkte , daß man ſich über ſeine kleine
Figur und ſein nicht gerade apolliniſches Aeußere luſtig machte .
Eines Tages ſaß er in Bad Kiſſingen in ſeiner Stammkneipe beim
Wein , als drei Fremde , eine Dame und zwei Herren , hereintraten
und ſich am Nebentiſch niederließen . Als Menzel zufällig hinblickte ,
ſah er , wie die Dame ihren Begleitern etwas zuflüſterte und wie
dann alle drei ihn muſterten und in Gelächter ausbrachen . Menzel
bekam einen roten Kopf , ſagte aber nichts , ſondern nahm ſein
Skizgzenbuch und begann effrig zu zeichnen . Ab und zu faßte er
dabei die Dame ins Auge , ſo daß dieſe unruhig zu werden begann ;
ſie hatte das peinliche Gefühl , von dem ſeltſamen Nachbar , über den
ſie ſich luſtig gemacht hatte , porträtiert zu werden . Da Menzel ſich
durch die wütenden Blicke und ſonſtige Zeichen der Indigniertheit
nicht im geringſten ſtören ließ , ſondern ruhig weiterarbeitete , trat
plötzlich einer der Herren zu ihm heran :
läßt es ſich entſchieden verbitten , von Ihnen gezeichnet zu werden ! “
„ Nanu ? Iſt das die Dame ? “ fragte Menzel voll Seelenruhe und
hält ſein Skizzenbuch hin . Kleinlaut eine Entſchuldigung ſtammelnd ,
kehrt jener zu ſeinen Vegleitern zurück und verſchwindet mit ihnen
ſo ſchnell wie möglich , während Menzel ſchadenfroh ſchmunzelnd
ihnen nachſieht . Was er gezeichnet hatte , war eine meiſterhaft
ausgeführte , wohlgenährte — Gans .

— Zwillinge , Drillinge , Vierlinge . Unter den
Kindern , die 1908 im Deutſchen Reich geboren wurden , befanden
ſich 52 804 Kinder , die Mehrlingsgeburten entſtammten . Auf
taufend Geborene entfielen alſo 25,8 Kinder auf Mehrlingsgeburten ,
oder jedes 40 . neugeborene Kind war ein Zwilling , Drilling oder
gar Vierling . Insgeſamt ereigneten ſich 26 265 mehrfache Geburten ,
ſodaß alſo etwa jedes 77 . Elternpgar Ausſicht auf mehrfachen

2046 260

„ Mein Herr , die Dame
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fung der Argeklagten .

Automaten für ſich ſpielen laſſen .

In der

( 25 998 ) kamen Zwillinge zur Welt , doch wurden auch 270 Drillings⸗

„Waunheln, 28 , Aprl General⸗Anzeiger . 3. Sefte .

Bürgerſchaft Mannheims und der Vororke Höfl. darauf aufmerkſam
zu machen , daß der Vorſtand des Droſchkenbeſitzerbereins , HerrKarl

Balles , 85 2, laut Beſchluß der Vereinsberſaninntlng gerne
Aufträge für die Mitglieder des Vereins , die denſelben unverzüglich
übermittelt werden , entgegennimmt . Es ſollte uns freuen , wenn die

verehrl . Einwohnerſchaft Mannheims der gegebenen Anregung
Folge leiſtet .

Künſtler und Variété⸗Direktor . Die ſchon einmal vertagte

Privatbeleidigungsklage des Humoriſten Oskar Simon genannt
Salton gegen den früheren Direktor des hieſigen Saalbaues L. M.
Blaſel gelangte geſtern vor dem hieſtigen Schöffengericht zur Ver⸗

handlung . Im März v. J . der Beklagte an den Theater⸗
Agenten Karl Pollack in Berlin ,der die Künſtler für das Enſemble

der auſtraliſchen Tänzerin Saharet zu engagieren hatte . Zu
meinem Entſetzen ſehe ich auf Ihrem Repertoire einen gewiſſen Sal⸗
kon, derſelbe war im Herbſt hier , und ſteht im traurigſten Andenken ,
es iſt dringend nötig , einen anderen Humoriſten hierher zu bringen .
Im Dezember 1903 ſchrieb er an den Theater⸗Agentem Holzmüller

in Köln : Salton ſei eine Null , er könne nichts und verſtehe nichts .
Zur Bekräftigung ſeiner Behauptung berief ſich der Beklagte auf eine
Kritik der „ Volksſtimme “ , die den im Enſemble der Saharet mit⸗
wirkenden Künſtlern im allgemeinen Anerkennung zollte , und nur
bez. des Humoriſten ( Herrn Salton ) ſagte : „ Der Komiker ſollte an⸗
ſtatt zu ſingen , während ſeiner Nummer heißen Grog trinken “ . Der
Vertreter des perſönlich erſchienenen Klägers , Herr Marr , bemerkte ,
die beleidigenden Aeußerungen hätten ihre Entſtehungsurſache in
kiner perſönlichen Animoſität des Beklagten gegen den Kläger . Ii
Oktober 1903 hatten die Arbeiter der Lanz ' ſchen Maſchinenfabrik eine
Feier im Saalbau; damals habe Blaſel an ihn das Anſinnen ge⸗
ſtellt auf die Gage für den ausfallenden Spielabend zu vergichten
Die gegen Direktor Blaſel wegen Nichtbezahlung dieſes Abends an⸗
geſtrengte Klage ſei zugunſten des Klägers ausgefallen , von da an
ſei Blaſel auf denſelben nicht mehr gut zu ſprechen geweſen . Die
Fritis in der „ . “ habe ſich nicht auf die Leiſtungen des Klägers als
Fomiker bezogen , es ſei dort keineswegs geſagt , daß er ein ſchlechter
Homiker ſei . Von dem Verteidiger des nicht erſchienenen Beklagten ,
Herrn Rechtsanwalt Schleſinger jun . , wurden die Behauptungen der
Gegenſeite beſtritten . Es ſei Blaſel nur darum zu tun geweſen, den

künſtler nicht wieder zu bekommen , Kachdem er kurz zubor in ſeinem
Lokale ſchlecht abgeſchnitten hatte . Die ganze Sache ſei geradezu eir
Schulfan für die Anwendung des Paragr . 1938, die Wahrung
kigter Intereſſen . Der Gerichtsberichterſtatter , der die Kritik in der
„ Volksſtimme “ geſchrieben , wurde nochmals über ſeine damaligem
Eindrücke eidlich vernommen . Das Gericht ſprach dem Beklagten den
Schutz des Paragr . 193 zu . Er ſei beſtrebt geweſen , ſein Recht zu
wahren ; in der Form ſei 5 Kritik der Leiſtungen des Klägers durch
den Beklagten aber eine beleidigende und es erfolgte deshalb eine
Berurteilung desſelben 80 einer Geldſtrafe von 20 M. Gegen den

gusgebliebenen Zeugen , den artiſtiſchen Leiter vom Saalbau⸗ wurde
eine Ordnungsſtrafe von 5 M. ausgeſprochen .

* Was iſt eine öffentliche Schauſtellung ? Von ganz beſonderem
Antereſſe ſind die rechtlichen Ausführungen über den Begriff
vöffentliche Schauſtellung “ zu dem Erkenntnis des Oberlandes⸗
gerichts , welches das freiſprechende Urteil der Strafkammer in dem

Verfahren gegen den Beſitzer der hieſigen Automatenhalle , den
Orgelbauer E. Schmidt und en beſtätigt . Das
Spielen von Automaten , heißt edort , kann wohl als öffentliche
Schauſtellung im weiteſten Sinne d. h. als Veranſtaltung ange⸗
ſehen werden , die dazu beſtimmt iſt , einen Eindruck auf die Sinne

der ſie beſuchenden Perſonen hervorzubringen , allein in dieſem
Sinne ſei jede Auslage im Ladenfenſter Gewerbetreibender , die

namentlich zur Weihnachtszeit bewegliche Figuren dort aufzuſtellen
pflegen , eine Schauftellung . Sicherlich habe aber das Bezirksamt
moch von keinem ſolchen Kaufmann die Anzeige des Unternehmens
einer Schauſtellung berlangt . Die Anwendung des § 63 P . St . . B.
würde zu unannehmbaxen Konſequenzen führen und einer gänzlichen
Unterſagung des Geſchäftsbetriebs des Angeklagten gleichkommen,
was keineswegs mit dem Grundſatz der Gewerbefreiheit vereinbar

jei . Die Befitzer der Automatenhalle hatten von ihrem Gewerbe⸗
hetrieb nur der Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen , für eine

Genehmigung , wie ſie das Bezirksamt unter näheren Be⸗

dingungen erteilte , war alſo kein Raum . Aber ſelbſt vom

Standpunkte des Bezirksamt fehle die Vorausſetzung zur Beſtra⸗
Wenn die Klangwirkung der Automaten

guf die Straße dringe , ſo kann darum noch keine öffentliche Muſik⸗

bvorſtellung angenommen werden , auch nicht wenn das Lokal Jedem
zugänglich iſt , das ſei auch jedes Ladengeſchäft . Im vorliegenden

Falle handle es ſich nicht um eine dem Publikum in ſeiner Geſamt⸗

heit dargebotene individuelle Leiſtung , um eine einheitliche Klang⸗
wirkung , wie bei einem durch Ankündigungen vorbereiteten und

Programm feſtgelegten öffentlichen Konzert , ſondern nur der ein⸗

zelne Beſucher , der ein 10 Pfg . ⸗Stück einwirft , will einen der 3
Es fehle alſo an dem Erforder⸗

Afs einer „öffenklichen Vorſtellung “.
* Eine große Orchideen⸗ Sonderausſtellung findet von

29 . April bis Sonntag , 7. Mai in der Blütengallerie 5Frank⸗
furter Palmengartens ſtatt . Bl lumenfreunde ſeien auf 90 erſte
Schauſtellung der beliebten Modeblume auch an dieſer Stelle auf⸗

merkſam gemacht . Alles nähere iſt aus dem Inſerat in Hieſer
Nummer zu erſehen .

eeekaor 1

Kinderſegen hat . Drillinge darf glücklicherweiſe erſt jede zehn⸗

tauſendſte Mutter erwarten . Die abſolute Zahl hat ſich gegen 1902

( 26 289 ) nur um ſechs vermehrt , da aber gleichzeitig die Zahl der

Geburten überhaupt von 2089 414 auf 2 046 206 zurückgegangen
iſt , bedeutet das ein des Anteils der Mehrlingsgeburten
an der Geſamtzahl von 25,3 auf 25,8 , alſo um ein halbes Promille .

weitaus überwiegenden Mehrzahl all dieſer Geburten

und in Bayern gar zwei Vierlingsgeburten gezählt. Bei letzteren
überwog das weibliche Geſchlecht ſehr ſtark , inſofern , als in einem

Falle ein Knabe und drei Mädchen lebend geboren wurden , im

nderen Falle drei lebende und ein totes Mädchen . Bei den

Drillingsgeburten

kommen, und das

gegenüber 25 988 Mädchen geboren worden ſind . Während ſich bei

den einfachen Geburten der Prozentſatz der Totgeborenen auf 3 pEt .
bei den ehelichen und 4,2 pCt . bei den unehelichen Kindern ſtellt,
betrug er bei den Mehrlingsgeburten 5,4 PCt . Auffallend iſt der

Umſtand , daß der Anteil der unehelichen Kinder an der Zahl der

Mehrlingsgeburten verhältnismäßig klein iſt . Während er ſich ſonſt

auf 8,38 pCt . ſtellte , betrug er hier nur 6,5 pCt . Vielleicht vermag

er Umſtand etwas zur Erklärung dieſer Tatſache beizutragen , daß

s ſich bei unehelichen Geburten meiſt um jüngere Mütter handelt ,
während von Mehrlingsgeburten vorwiegend Mütter

dreißiger Jahren betroffen werden .

— Siehſte wohl , da kommt er . In der „Feder“, Halb⸗
monatsſchrift für die deutſchen Schriftſteller und Journaliſten , iſt

folgendes Juſerat zu leſen : „Bekannter Schriftſteller ſucht guten ,
zahlenden Verleger für einen ſpannenden Roman über das Problem
der Lemgoer anonymen Briefe . Der Roman eignet ſich

d. d. Exped . der

Das ging wirklich ſchnell . Nicht einmal den Ausgang
auch für Zeitungen. Gefl . Off . u . „ Anonym “

Frau Kracht angemeldeten Reviſion hat der „ bekannt

gewartet 5 dieſe1 5 keinen 5

wofen .

iſt der allbekannte Knabenüberſchuß bereits

deutlich wahrnehmbar , da hier auf 366 Knaben nur 344 Mädchen
Schlußergebnis ſtellt ſich ſo , daß 26816 Knaben

in den

trug in anerkennenswerter We

Ausgeſtaltung und der Umbau wurden von den Herren Henkenhaf

* Schwetzinger Spargelmarkt . Am 22 .
His 10 Itr . Spargel auf den Markt cht,
80 Pfg . per Pfund gezahlt wurden . Am 23 .

Ztr . zu 60 —80 Pfg . per Pfund und am 24 .

Preiſe von 40 —60 Pfg . gzum Verkauf .
* Ueber die ſchon erwähnte große in Mußbach

berichtet die „ Neue . ⸗tg . “ noch folgendes : Der zweite Oſterfeier⸗
tag endete hier mit einer ſchweren Bluttat . Im Lolale „ zum

Adler “

fand 9 en Tanzvergnügen ſtatt , das auch 85 auswärtigen Bur⸗

war . Die Stimmung wurde aber plötzlich durch⸗

ch einen Streit , der zwiſchen M annheimer und

Haßlocher eilnehmern ausgebrochen war . Jur Saale ſelbſt ent⸗

ſtand gegen 8 Uhr zwiſchen Burſchen aus Haßloch und Böhl einer⸗

ſeits und denen aus Mannheim und Ludwigshafen andererſeits eim

kleiner Disput , von dem kein Menſch annahm , daß er ſolch ſchwere
Folgen haben könnte . Allein auf der Straße artete er dermaßen

aus , daß das Meſſer in Funktion trat . Ueber die Einzelheiten der

Meſſerſtecherei herrſchen noch Unk klarheiten. Schwer verletzt wurde

Jakob Ambr u ſt aus Haßloch , der einen Stich in die Leber. er⸗

hielt , daß ihm die Gedärme aus dem Leibe traten . Adam Stein⸗
müller weiſt im ganzen nicht weniger als 15 Stie nden auf ,

die jedoch alle leichterer Natur ſind , ſodaß Lebensgefahr nicht vor⸗

Iiegt . Dieſe beiden wurden in das Krankenhaus nach Ne euſtadt ver⸗

bracht. Der Dritte , ein gewiſſer Hartmann , erhielt einen Stich
in den Rücken und iſt gleichfalls lebensgefährlich verletzt . Er konnte

jedoch in die elterliche Wohnung verbracht werden . Entgegen einer

Meldung aus Mannheim können wir mitteilen , daß bis heute früh

noch keiner der Verletzten geſtorben iſt . Einer der Meſſerhelden , ein

24jähr . Mechaniker aus Mannheim , mit Namen Eugen Strobel ,

nahm das Jahrrad des oben genannten Steinmüller und verduftete
damit , unt mit dem Schnellzuge nach Mannheim zu fliehen . Allein
ein Telegramm von hier hatte die Polizei verſtändigt , ſodaß dieſelbe
ihn bei der Ankunft in Mannheim in Empfang nehmen konntke .
Weitere Verhaftungen ſind bis jetzt noch nicht erfolgt .
Steinmüller iſt Tagner und 20 Jahre alt , Jakob Armbruſt iſt 21

Jahre alt . Er iſt ſchwer am Bauchfell verwundet ,
* Schweres Pech hatte ein Radfahrmarder , der ſich nur eine

Stunde , ungefähr die Zeit , die man zum Radeln nach Heidelberg
braucht , ſeines geſtohlenen Gutes erfreute . Der auf der Wander⸗

ſchaft befindliche Spengler Ernſt Stadler vou Schweighauſen i. G.

50Ure
T

ſah am 3. November b. J . ein blinkend Stahlrößlein gar verlockend .

an der Wirtſchaft zur „ Jägerluſt “ in der Seckenheimer Straße

ſtehen . Schwapp ſaß er drauf und nun gings nach Hei idelberg.
DDer

Eigentümer des Rades, Fuhrmann Hag , welcher ſich nur auf fünf
Minuten zum Trinken eines Glaſes Bier von dem Rade getrennt
hatte , ſchwang ſich ſofort auf ein anderes Rad und folgte den

Spuren des Räubers . Das Suchen wurde ihm ſehr leicht gemacht ,
ſein Rad ſtannd auf dem freien Platze an der Lokalbahnhalteſtelle
und der Dieb war eben gerade dabei , das Rößlein zu ver rſilbern .
Sofort requirierte er einen Schutzmann , der den Radmarder feſt⸗
nahm . In der geſtrigen Schöffengerichtsſitzung erhielt der wegen
dieſes Diebſtahls Angeklagte eine Gefängnisſtrafe von 3 Wochen .

* Bubenſtreiche . Man ſchreibt uns : Es iſt ſchon zu 0
holten Malen vorgekommen , daß der Abendzug der Nebenbahn . 21

ab Mannheim von kleinen Raaben mit Sand und Steinen

beworfen wurde , was hauptſächlich für die auf den Plattformen

ſtehenden Paſſagiere unangenehme Folgen haben kann . So hat

3. B. geſtern abend wieder ein Junge im Alter don ungefähr —8

Jahren mit einem Stein eine große Scheibe im Zuge einge⸗
Die Splitter flogen einigen Inſaſſen des Wagens direkt

an die Köpfe . Wie leicht hätte es einem das Augenlicht koſten
können ! Es wäre zu wünſchen , daß die Polizei ſich des Abends mal

in die Nähe der Halle begibt und dieſent Unfug ein Ende mocht .
* Mutmaßliches Wetter am 27 . und 28 . April . Vom hohen

Nordweſten her iſt ein neuer Luftwirbel von 745 Millimeter in

das mittlere Norwegen eingedrungen .

meter bedeckt faſt ganz Frankreich , die Schweiz , Süddeutſchland ,

Tyrol und Steiermark ,

gleicher Hochdruck liegt auch über

Beſſarabien und Bulgarien .

iebenbürgen ,

weſentlich mildere Temperatur und dabei Kockenes
und zeit⸗

weilig heiteres Wetter bringens

„Mus dlem Grossherzoglum .
eidelberg , 20 . April . Mit dem Geſtrigen wurde das

ſeit Sommer vorigen 3
ſchloſſene Ga ſthaus 3um „ Ritter “ wieder eröffnet . Das in

früheren Jahren trotz ſeines Rufes kaum als Hotel anzuſprechende
Haus wurde durch den neuen Beſitzer , Herrn Zeuner , im Innern
einer gründlichen Erweiterung und Renovation unterzogen , eine

Gelegenheit , die ſeitens des Staates im Verein mit der Stadt zu
eingehenden baulichen ungen und zur genauen zeichneri⸗

ſchen Aufnahme des ganzen Baues benutzt wurde . Gleichzeitig mit

dieſen Arbeiten hatte der vom Großh . Miniſterium der Juſtiz , des

Kultus und Unterrichts damit beträute Herr Regierungsbaumeiſter
Otto Linde⸗Baden⸗Baden den Auftrag , den Beſtand der älteren

und wichtigeren Teile zu wahren und eventuell eee e Ver⸗

änderungen zu verhüten . Die ſehr umfangreichen Aufnahmearbeiten
wurden im allgemeinen mit Wiedereröffuung ebenfalls abgeſchloſſen
und lieferte eine ungemein reiche Fülle wertvollen Studien⸗

materials aus der Zeit der deutſchen Renaiſſance , das um ſo

wichtiger iſt , als damit 918 Grundlage geſchaffen wurde , für die

in nächſter Zeit in Ausſicht genommene Reſtaurierung der

prächtigen Hauptfront des alten „ Ritter “ . Eine genaue

Unterſuchung des ziemlich defekten Zuſtandes dieſer , Faſſade bom

Gerüſt aus gibbi die Unterlagen zu einem aufzuſtellenden Koſten⸗

voranſchlag für die projektierte Inſtandſetzung . Die unter Mauer⸗

werk , Putz und Farbe bisher verborgenen Bauteike des Inneren :

Hauſteine , Kamin , Fenſter , Niſche und Türumrahmung wurden
gereinigt und laut „ Karlsruher Zeitung “ in den alten Zuſtand

zurückverſetzt, die Beſchädigungen am Kamin und den Hauſteintüren
der Diele des zweiten Obergeſchoſſes durch Herrn Vildhauer Baufer ,

Karlsruhe, der auch von den wichtigſten und der voll⸗

ſtändigen Zerſtörung mehr entgegengehenden faneen und orna⸗

mentalen Teilen der Faſſade Gipsabgüſſe nahm . Durch Aufdecken
der alten Fr resSkowandmalerei en in der unteren und

oberen Diele gelang es , nahezu , letztere vollſtändig im alten
Zuſtande wiederherzuſtellen . Die Bemalungen in einem Seiten⸗

raum der oberen Diele , an der Außenſeite der Rückfront im Erd⸗

geſchoß und insbeſondere an der Wendeltreppe wurden mit nur ganz

unweſentlichen Rekonſtruktionen wieder genau an die Stellen , an

denen ſie gefunden wurden , auf dünnen neuen Verputz wieder auf⸗

gemalt , da eine Reſtaurierung der Originale wegen allzu ſtarker

Beſchädigungen durch Aufrauhen ( ur beſſeren Hal tbarkeit des auf⸗

gebrachten zweiten Verputzes) zahlreiche
ſpuren unmöglich war . Die Reſtaurierung der Bemalungen

geſchah auf ſtaa lichen Wunſchdurch Herren Gebr . Mezger , Karls⸗

ruhe⸗Ueberlingen , welche auch die Einrichtung und Ausmalung der

beiden gewölbten Weinzimmer des Vorderbaues im Austrage des
Die Koſten dieſer Reſtaurjerungsarbeiten

Die übrige innere
Veſitzers ausführten .

Herr Zeuner .

und Ebert , Heidelberg ducsgeführt und geleitet . Die Wiederher⸗ig
jüngſt bis

S

Der verletzte

Ein Hochdruck von 765 Milli⸗

bverbrannt .
ferner und Unteritalien . Ein

Rumänien ,
Vorherrſchend ſüdliche bis ſüdöſtliche

Winde werden deshalb am Donnerstag und Freitag vor allem

Jahres wegen Umbaues ge⸗

bauen laſſen , welche bereits

Sprünge und Brand⸗

her eee Goldf 955

ind daen D der Hauptfront wir inerzeit bei Reſtau⸗
erfolgon , 5580 lne Mitteilungen aus Baden . Die

ber ger Tapezierermeiſter haben beſchloſſen , vor 1. Oktober d. Is .
einen der gegenwärtig ſtreikenden Gehilfen einzuſtellen . — Am

Oſtermontag wurde der Arbeiter Körner von Nußloch abends
in der Nähe der neuen Straße nach der Irrenanſtalt Wiesloch von

der Elektriſchen Straßenbahn Heidelberg⸗ Wiesloch überfahren und

getöte t. Körner ſoll augetrunken geſpeſen und aus dem Straßen⸗
graben hera relt vor den Zug gelaufen ſein , ſodaß es dem Führev
nicht mehr möglich war , den Wagen zum Halten zu bringen . — Ii

Sandhaufen feierten am Oſtermontag die Landwirk G. M.

Buürkhard ' ſchen Eheleute die goldene Hochzeit . Da der Bräu⸗

tigam ein 48er und zwar vom treugebliebenen Grenadierbataillon

iſt , ſo wurde das Jubelpaar bei dem Zug zur Kirche von 12 Grena⸗
dieren in der 48er

muid
55er Uniform eskortiert , ſoſvie vom Ge⸗

meinderat begleitet . — in Stuttgart zohnhaft geweſene
19 Jahre alte Poliſſeuſe Jean ette Goldſtein aus Golitz in Rumänien
kam am Oſterſonntag nach Pforszheim um ihren Liebhaber zu
beſuchen . Beide gingen auch nachmittags in eine Wirtſchaft . Als ſich
der Mann für einen Augenblick entfernte , goß das Mädchen aus
einem bei ſich geführten Fläſchchen Scheidewaſſer in den Reſt ſeines
Bieres und trank davon . Im Krankenhaus iſt das Mädchen aut
andern Morgen geſtorben . Motib : verſchmähte Liebe . — In
Hauſach wurde das Zjährige Söhnchen des Be 1 Arm⸗
brufter von einem Automobil überfahren und getötet . — Der

verheiratete Vizewachtmeiſter Sipplie von Schwetzin 5 e n ſtürzte
am Oſterſonntag nachmittag auf der Straße von Rheinau nach
Schivetzingen mit ſeinem Rad und mußte ſchwer verleczk
mittelſt Wagen nach Hauſe und von da ins ſtädt . Krankenhaus ver⸗
bracht werden . — Der Kaiſer gab bei Vbrſteli der deutſchen
Kolonie in Neapel einem Pforzheimer , Herrn Herm . Schober ,
gegenüber ſeiner Freude darüber Ausdruck , daß Pforzheim in den
letzten Fahren einen ſo bedeutenden Aufſchwung genommen hat .
Der Kaiſer erkundigte ſich , ob die neuen Handelsverträge auch von
Einfluß auf die Bijouterie⸗Induſtrie geweſen ſeien . 1 15eantwortete , daß ſie in Italien keinen Grund zur Klage
ſeſien im Gegenteil noch viel beſſer daran als früher . 2
bemerkte hierauf , wie dem „ Pf . Gen . ⸗Anz . “

mi

ſei Dank ! Endlich finde ich auch jemand aus induſtriellen Kreiſen ,
der mit den Handelsverträgen zufrieden iſt . “ — In Wolfa

rtrank am Oſtermontag die etzwa 16jährige Tochter der ?
e in der Kinzig . Das bedauerns szwerte Mädchen

Krämpfen und ſtürzte in einem ſolchen Anfall in das
5

Waſſor .

Pfalz , Heſſen und Umgebung.
raneülrhan , 28 Apriet Mit e Frage der An
ſtellung eines Beru fsbürgermeiſters wird ſich , nachden
der bisherige langjährige Bürgermeiſter , Herr Kgl. Hofrat Mahlo
nunmehr erklärt hat , ſein Ehrenantt aus Geſundheit
ſichten und wegen hohen Alters nicht länger mehr weiter führe
wollen , in einer in den nächſten Tagen

ktab kindenden Sitzung un
auch der hieſige Stadtrat beſchäftigen . — Im Alter bon erſt 45

Jahren iſt geſtern hier nach langem und ſchweren Leiden der
Oberamts richter Herr Auguſt König geſtorben .

Mainz
90 25. April. Der Unteroffizier Doll von der 3. K

hagnie des 87 Inf⸗⸗Rgts . hat ſich heute Morgen in der Kaſerne e
ſchoſſen . T ſollte heute Morgen ſeinem Feldwebel 40 M. ak

liefern ; er hat dieſe Summe über die Feiertage be aus
gabt , und dies dürfte der Grund zu dem Selbſtmord geweſen ſeil

Kaſtel , 25 . April . Das au der Mainlache belegene B
he us der Kaſteler Rudergeſellkſchaft iſt Samstag nach
ein Raub der Flammen geworden . Infolge des heft
Nordweftſturmes griff das auf Weiſe entſtandene
ſo raſch um ſich , daß in Zeit von einer Stunde von dem Holzgebä
und deſſen Inhalt nichts mehr war als wenige berkohlte

Balken und verglühtes Eiſenwerk . Alle acht Geſellſchaftsb⸗
Der Totalſchaden iſt durch Verſicherung gedec⸗

Geſellſchaft ſtand mit der en hörde wegen Ueberlaſſung ein
ſteinernen Blockhauſes in Verbindung , welches ſie zum Bootsh 18
einxichten wollte, da das ſeitherige den Anſprüchen des
nicht mehr genügte ; ſie blickt in dieſem Jahre auf ihr
zwanzigjähriges Beſtehen zurück , das ſie mit eines größeren
lichteit begehen wollte und ſieht nun an dieſem wichtigen Abf

ihrer Vereinsgeſchichte ihr geſamtes Eigentum zerſtört .
Auorbach i. . , 25 . April . Eine gerade in der gege

wärtigen Zeit vielgenaunte Perſönlichkeit , der als ehemalige
rer der gweiten mandſchuriſchen Armes bekannte ruſſiſche G
Oskar Ferdinand Kaſimirowitſch Ger ipen ber 95 lbel ſe
Tagen mit ſeiner Gemahlin hier und hat für 14 TTage im Hote
Poſt “ dahier Abſteigequartier genommen .

Sport .
Pferderennen in Maunhein

Es würde meinem alten N 1 dem Vippolociſch
Juſtizrat , etwas fel

nicht über den wie
ellvas zu hören bekäne. iſ woele int Sechhe
dank der vorhandenen kräftig wirkenden Waſſerleitung , ſon
durch die ergiebige Ueberſandung des etwas lehmigen Bo

im Laufe des Winters vorgenommen wurde . Wären Waſſe
Und Ueberſandung nicht vorhanden , würde bei dem austrockner
kalten Nordoſt , der ſchon ſo lange Wochen über die S

manchem Rennmann das Bedenken erwachen , ſeine Pferde lauf !
laſſen . Auch manche Hinderniſſe wurden berbeſſert un d geſchah

um den berechtigten Wünſchen der Reiter nach'
Den Start wird dieſes Jahr eine neue Glo

Fleiſcher⸗Innung Mannheims hat dem Verein eine ſolche
und dem Vorſtande bei der Uebergabe den Wunſch aus

er dieſelbe noch viele Jahre läuten hören möge⸗ Ueber die Aen
im techniſchen Vetrieb gibt das Programm Auffſchluß
unterſteht Herrn Kommerzienrat Röchling , welcher ſich wä ren

Reihe von Jahren in ganz hervorragender Weiſe um die E twickl
unſerer Rennen verdient gemacht hat . Die Wage wird vo
Ed . Hofmann geleitet , „ das Amt des
Fuchs wird .

Eine Vergrößerung des Zuſchauerplatzes auf d

tribüne hat inſofern ſtattgefunden, als die reſervierte
Pferdebefitzer und Herrenreiter die Plattform über d.
tariat berlegt worden ſind . Die Verhältniſſe de

Herrengarderoben ſind wefentlich verbeſſert worden

beingung bon Rennpferden mit Jah
i

der Rennverein im Laufe des Jahre
vergeben ſind. Die

des Rennplatzes nach Süden iſt da auch
bleibt nur noch eine

wohl. im die

rierke 315 eine eeerierle r aibüne, alles Anders iſt9
Der Nockardamm iſt auch in dieſem Jahre zur ur zentge Lie

autzung17
70 es 5 an daß das 1Ver

Emſer Kai 140 5
dieſere Jahre und 1

5

N. Juli
Ausſchre ibungen
Offen für JJutrioren .

Wilbelm
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Einſer . Offen für Junforen . 4. Preis
Für Ruderer , welche nicht im Rennen um

5. Malbergpreis . Doppelzweier ohne

Vierer .der Stadt Eme
11

rudern .den Ka

Lahnpreis . Vierer . Offen für Ruderer , welche
Rennen um den Kaiſerpreis oder den Preis der Stadt

bom Ranzenſtein . Zweier ohne Steuermann .
erwaltung . Vierer . Offen für Junioren .

). Einſer . 10 . Preis von Naſſau . Vierer ,
n Hochſchulen . 11. Preis des Deutſchen

Wanderpreis . ( Sieger von 1908 : Frank⸗
kGermania “ , )

Gerichtszellung .
* Darmſtadt , 20 . April . Vor der hieſigen Sftraf⸗

kammer hatte ſich heute der frühere Rechner der Kranken⸗

und Insoaliditätskaſſe der Metzgerinnung Friedrich Clar⸗

mann zu verantworten , der auch bei dem hieſigen Ober⸗

meiſter der Innung tätig war und die Innungskaſſe führte . Er

hatte ſich Unterſchlagungen von etwa 1400 M. zu

Schulden kommen laſſen und war dann , als ihm der Boden

unter den Füßen zu heiß wurde , mit mehreren hundert Mark

Bargeld in die Schweiz geflüchtet , von wo er aber wieder aus⸗

geliefert wurde . Das Gericht verurteilte Clarmann zu 8

Monaten Gefängnis .
* München , 25 . April . Ein erſchütterndes

Bild menſchlichen Elends und väterlicher Unvernunft

entrollte eine Gerichtsverhandlung gegen den 20jährigen
Studenten der Tierarzneikunde Eckermann von Diclar .

Gemeinſam mit einem Klavierlehrer und einem ſtellenloſen
Kaufmann entwendete er Uberzieher und verübte noch ſonſtige

Betrügereien : Eckermann , der Sohn eines Lehrers , wurde , wie
wir den „ M. Neueſt . Nachr . “ entnehmen , von ſeinen Eltern gegen

ſeinen Willen zum geiſtlichen Stande beſtimmt und bereitete ſich

neun Jahre in einem Dominikanerkloſter hierzu vor . In der

neunten Gymnaſialklaſſe verließ er ohne Einwilligung ſeines

Vaters Anſtalt und Kloſter und wandte ſich nach München , wo

er ſich an der Tierärztlichen Hochſchule immatrikulieren ließ . Der

über ſeinen „ ausgeſprungenen Sohn “ erbitterte Vater verweigerte

jede finanzielle Beihilfe . Mit einem aus einem Stipendium und

den Zuwendungen eines Gönners fließenden Monatsbezuge von

20 Mk . mußte Eckermann ſein Leben friſten . Drei Semeſter

hielt er unter beiſpielsloſen Enthehrungen aus , ſeine hauptſäch⸗
lichſte Nahrung beſtand in der Kloſterſuppe , die er ſich an der

Pforte der Kapuziner holte , und wenn der Hunger ihn zu ſehr

quälte , nahm er Fleiſch von Pferden , die in der

Tierärztlichen Hochſchule ſeziert wurden , an

ſich und bereitete es ſich zu ! Im Winter ſuchte er ſich einige

Mark durch Schneeſchaufeln zu verdienen , in früher Morgen⸗

ſtunde hantierte er mit Schaufel und Beſen , vormittags beſuchte
er dann die Kollegien . So manches Mal war er ohne Wohnung
und genötigt , im Freien oder Treppenhäuſern zu nächtigen . In

dieſer Notlage , erklärte er in der Verhandlung unter Tränen ,

ſei er der Verſuchung unterlegen . Das Urteil für Eckermann

lautete auf ſechs Monate Gefängnis . Als ſtrafmildernd wurde

hervorgehoben , daß er ohne ſein Verſchulden in einer geradezu

unglaublichen erbarmungswürdigen Notlage ſich befunden hat .

Tbealer , Kunſt und Wiſſenſchalt .
Karlsruher Schillerfeier . Die von der Stadtgemeinde Karls⸗

ruhe beranſtaltete Schillerfeier findet am 8. Mai , abends in

der Feſthalle ſtatt . Das Programm lautet : 1. Ouverture . 2. An⸗

ſprache von Direktor Keim , 8. Melodrama : „ Das Lied von der

Glacke “ , geſprochen von Hofſchauſpieler Mark . 4. Goethe ' s Gpilog

zu Schiller ' s Glocke “ , geſprochen von Hofſchauſpieler Waſſermann .
5. a ) Dithyrambe , b ) Sehnſucht , Gedichte bon Schiller , komponiert

von Schubert , vorgetragen von Hofopernſänger van Gorkom ; am

Klavier , Profeſſor Ordenſtein . 6. Deklamatoriſche Vorträge von

Hofſchauſpieler Waſſermann . 7. Schiller ' s Traum , Dichtung von

Chefredakteur Albert Herzog , vorgetragen von Hofſchauſpieler Herz

und Hofſchauſpielerin Höcker . Künſtleriſche Leitung der Inſzenie⸗

rung : Profeſſor Ferdinand Keller . 8. Schiller ' s Feſtgeſang an die

Künſtler “ , Männerchor mit Orcheſterbegleitung von Mendelsſohn .
Chorgeſang : Karlsruher Liederkranz , Mufik : Das Großh . Hof⸗

orcheſter unter Leitung des Hofkapellmeiſters Lorentz.
Ehrung Defregger . Die Stadt München verlieh Defregger das

Ehrenbürgerrecht . Der Künſtler wird am 30 . April 70 Jahre alt .

Der Großherzog von Mecklenburg⸗Schwerin ſpendete für einen

Schillerzyklus in Muſteraufführungen 20 000 Mark .

Frau Odilon , die gegenwärtig in Berlin weilt , wird demnächſt ,

da die Unterſuchung der Gerichtsärzte bleibenden Schwachſinn feſt⸗

geſtellt hat , dauernd unter Kuratel geſtellt werden .

Neueſte Bachrichten und Telegramme .
Orivat - ⸗Telegramme des „ General - Hnzeigers “

* Darmſtadt , 26 . April . Wie der „ Darmſt . Ztg . “
gemeldet wird , hat am Oſterſonntag auf der deutſchen Geſandt⸗

ſchaft in Alhen die Verlobung des Erbgraf Karl von

Schlitz genannt von Goertz mit Prinzeſſin Ameli von

Thurn und Taxis ſtattgefunden .
* Köln , 25 . April . Die Verhandlungen über die Bei⸗

legung des Baykotts des rheiniſch⸗weſtfäliſchen Brau⸗

ereigewerbes verliefen wiederum ergebnislos , weil die

Vertreter der Arbeiterſchaft daran feſthielten , daß ſämtliche
Streikenden und ausgeſperrten Brauereiarbeiter wieder ein⸗

geſtellt werden müßten . Die Folge wird ſein , daß die von den

Theiniſch⸗weſtfäliſchen Brauereien für den 28 . April angekün⸗

digte Ausſperrung von 50 Prozent aller ſozialdemokratiſch
organiſterten Brauereiarbeiter zur Tat wird .

„ München , 25 . April . ( Amtlich . ) Der Zug Nr . 104 der

Lokalbahn Breitengüßbach⸗Maroldsweiſach überfuhr bei Breiten⸗

güßbach ( Oberfranken ) vier Eiſenbahnarbeiter , welche ſämtlich ge⸗

tötet wurden .

* Gmunden , 25 . April .
iſt heute früh abgereiſt .

* Hannober , 25 . April . Ein Verein von Ge⸗

treideggenten Nordweſtdeutſchlands zur Wah⸗

rung der wirtſchaftlichen Intereſſen der Mitglieder wurde

heute nachmittag in Hannover gegründet . Der Vereinigung , die

insbeſondere auch ein Kampfverein gegen den Verband der

Getreide⸗Importeure in Bremen ſein ſoll , gehören Mitglieder

aus allen größeren Orten Nordweſtdeutſchlands an . Zum Vor⸗

ſienden wurde Erle⸗Hameln gewählt .
„ Königsberg i. . , 25 . April . Der Generaladjutant

Kaiſer Wilhelms . , General der Kavallerte Graf Lehndorff ,

iſt laut der „ Oſtpreuß . Ztg . “ in der Nacht vom Montag auf Diens⸗

tag auf Schloß Preyl plötzlich geſtor ben .

Prinz Max von Baden

* Hattingen , 25 . April . Die „ Hattinger Ztg . “ meldet :

In Dahlhauſen entdeckte die Polizei eine Falſchmünzer⸗

Werkſtatt , beſchlagnahmte die Gerätſchaften und leshaftete drei

Bergleute . Die Frau eines der Verhafteten wurde bei der Ausgabe

falſcher Zweimarkſtücke in Bochum feſtgenommen .
* Rom , 25 . April . Das Inſtitut Colonial In⸗

ternational begann heute vormittag ſeine Verhandlungen .
Der Unterſtagtsſekretär im Miniſterium des Aeußeren , Fuſi⸗
natop , hob in einer Begrüßungsanſprache die Bedeutung des

Inſtituts hervor . Aus Deutſchland nehmen an den Verhand⸗
lungen teil : Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg , Graf

Hutten⸗Czapskt , Profeſſor Laband , Profeſſor Köbner , Graf
Schweinitz , von der Heydt , Profeſſor Schanz .

* London , 25 . April . Die neue Verfaſſung
für Transvaal ſieht eine geſetzgebende Verſammlung vor ,

welche aus dem Goupverneur⸗Stellvertreter und ſechs bis neun

von der Regierung ernannten und dreißig bis fünfunddreißig
gewählten Mitgliedern beſtehen ſoll . Jedermann , der Burgher
der früheren Republik und für den erſten Volksrat wahlberechtigt
war , und ebenſo jeder weiße engliſche Untertan , welcher Grund⸗

ſtücke im Werte von 10 Pfund jährlicher Rente oder ein Kapital
im Werte von 100 Pfund beſitzt , iſt zur Stimmabgabe berech⸗

tligt . Das Wahlrecht wird nur den Weißen gewährt , doch muß
der Gouverneur für jeden Geſetzentwurf , der die politiſchen
Rechte der Schwarzen einſchränkt , die Genehmigung der Reichs⸗
regierung ſich vorbehalten . Die Verhandlungen ſollen engliſch
geführt werden , der Präſident jedoch befugt ſein , einzelnen Red⸗

nern den Gebrauch der holländiſchen Sprache zu geſtatten .
* Petersburg , 25 . April . Die von der ruſſiſchen Preſſe

wiedergegebene Behauptung der „ Birſchewija Wjedomoſti “ , die

Regierung habe beſchloſſen , die Depots von verſchiedenen Inſti⸗

tuten zu Kriegszwecken zu verwenden und 3½ Prozent da⸗

für zu zahlen , iſt , wie die Petersb . Telegr . ⸗Agent , mitteilt , völlig

aus der Luft gegriffen .
* Konſtanbinopel , 26 . April . Der zweitjüngſte

Bruder des Sultans , Prinz Achmed Kemal Eddin , der

ſeit Monaten krank war , iſt geſtern geſtorben . Die Bei⸗

ſetzung hat heute ſtattgefunden .

Die Genickſtarre .
* Berlin , 26 . April . Der „ Lokalanz . “ meldet : Bei dem

vorige Woche plötzlich erkrankten Kinderfräulein Bunde aus dem

Norden von Berlin wurde im Krankenhauſe Genickſtarre feſt⸗

geſtellt . Der Fall iſt nicht hoffnungslos . Das Blatt hebt hervor ,

daß bei allen drei an verſchiedenen Punkten von Berlin vorgekom⸗

menen Genickſtarrefällen keine Anſteckungsgefahr vorhanden und daß

derartige Erkrankungen hier faſt in jedem Frühjahr vorkommen .
* Petersburg , 25 . April . Einer Blättermeldung zufolge

ſind unter der Garniſon von Minsk mehrere Fälle von

Genickſtarre vorgekommen .

Der Streit zwiſchen Schweden und Norwegen .

* Stockholm , 25 . April . Auf eine von dem Kron⸗

prinz⸗Regenten an die Staatsräte beider Königreiche ge⸗

richtete Aufforderung , die Unjonsverhandlungen wiederaufzunehmen ,

hat die norwegiſche Regierung geantwortet , daß ſie der

Wiederaufnahme der Verhandlungen nicht zuſtimmen könne , ehe die

Errichtung des gétrennten Konſulatsweſens für Norwegen angenom⸗

men ſei . Außerdem verlangt die norwegiſche Regierung , daß die be⸗

ſtehenden Einrichtungen keinem der beiden Länder ein Hindernis be⸗

reiten dürfen , frei die künftigen Formen des Unionsverhältniſſes feſt⸗

zuſtellen . Infolgedeſſen hat der Kronpring⸗Regent in Ueberein⸗

ſtimmung mit dem ſchwediſchen Staatsrate und der norwegiſchen

Staatsratsabteilung in Stockholm folgende Entſcheidung getroffen :

Da die norwegiſche Regierung leider meinem Vorſchlage auf die

Einleitung neuer , die Unionsfragen betreffender Unterhandlungen

nicht beitreten will , muß ich zu meinem aufrichtigen Bedauern es

bei den in dem gemiſchten Staatsrate abgegebenen Erklärungen be⸗

wenden laſſen .

Der Krieg .
Die bevorſtehende Seeſchlacht .

* Tſchifu , 25 . April . ( Reuter . ) Aus Korea wird

berichtet , Admiral Togo hätte am 20 . April mit dem größeren
Teil der Flotte in der Maſamphobucht gelegen .

* Saigon , 25 . April . Der Korreſpondent der Agence

Havas in Kamranh telegraphiert . Es verlautet , etwa 20

japaniſche Kriegsſchiffe haben Sonntag Abend
zwiſchen 8 und 9 Uhr die Kamranhbucht paſſtert . — Zwei von

Saigon kommende mit Reis beladene Frachtdampfer , mit

der Beſtimmung nach Japan wurden von den Ruſſen auf⸗

gebracht . Ruſſiſche Offiziere erklären , daß das Geſchwader

Roſchdjeſtwenskys zur Schlacht entſchloſſen ſei ; jedes Schiff habe
einen beſonderen Auftrag , ein japaniſches Admiralſchiff werde

jedoch das Ziel des ganzen Geſchwaders ſein . ( Das ſind Albern⸗

heiten . D. . ) Sonntag Vormittag wurde von neuem Kano⸗

nendonner gehört ; die einzelnen Schüſſe erfolgten in Zwiſchen⸗
räumen .

* London , 26 . April . „ Daily Mail “ meldet aus

Banghoi unter dem 24 . ds . Mts . , eine Anzahl ruſſiſcher
Kreuzer ſei außerhalb der Kamranhbucht angekommen .
2 Kreuzer mit 3 Schornſteinen lägen noch innerhalb der Bucht .

Es heißt , daß die Ruſſen ihre Baſis nach Hainan verlegt

hätten. 8

Die Neutralität Frankreichs .

» Paris , 25 . April . Die „ Agence Havas “ meldet aus Sa ĩ⸗

gon : Es iſt unrichtig , daß die Mannſchaft des ruſſiſchen Kreuzers

„ Diana “ zu dem Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwenskey ge⸗

ſtoßen iſt . Es ſind ſtrenge Maßnahmen getroffen , um die Neutra⸗

lität zu wahren . Der Kommandant der „ Diana “ hält täglich Appell

der Beſatzung ab und erſtattet über dieſen dem Hafenkommandanten

von Saigon Bericht . Mit Ausnahme eines erkrankten Arztes , eines

verſtorbenen Offiziers und ztvei oder drei krankheitshalber ab⸗

gereiſter Marineſoldaten iſt die Beſatzung vollzählig . Da der Kom⸗

mandant der „ Diana “ die Abſicht geäußert hatte , ſeinen Ankerplatz

zu wechſeln , richtete der Kolonialminiſter ſeine beſondere Aufmerk⸗

ſamkeit darauf , daß jede Verletzung der Neutralität vermieden
werde , und ordnete an , daß die für den Betrieb der Maſchinen not⸗

wendigen Beſtandteile von der „ Diana “ entfernt und auf den Panzer

„Redoutable “ gebracht werden .

Geſchäftliches .
* Für Stotternde . Dieſen Leidenden dauernde Hilfe zu bringen ,

ihnen über die Fährniſſe und Klippen hinwegzuhelfen , welche ſich
ihnen auf jedem Schritte ihrer Lebenstätigkeit in den Weg ſtellen ,
iſt ein höchſt dankbares Ziel . Eine bewährte Methode zur Grreichung
dieſes Zieles fand der hekannte Fachſchriftſtellenr Neumann —

a, Schönfeld . Derſelbe wird hier im Hotel „ Pfälzer Hof “
Sonntag , 30 . April , von 10 —2 Uhr , für jedermann koſteulos zu
ſprechen ſein . Die von Neumann aufgeſtellten Grundſätze haben
noch zu einer Menge anderer Erfahrungen geführt , die die Stötterer⸗

Therapie in böllig neue Bahnen leften .

— — —

Volkswirtschaft.
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Zentralverein der deutſchen Lederinduſtrie . Die geſtern in

Ira nkfurt ſtattgehabte ordentliche Generalverſammlung des
Zentralbeveins der deutſchen Lederinduſtrie beriet u. a. die Gerb⸗

materialienzollfrage . Nach einem Referate des Generalſekretärs R.
Krauſe⸗Berlin nahm die Generalverſammlung einſtimmig fol⸗
gende Reſolution an : Der Zentralverein der deutſchen Leder⸗
induſtrie exkennt gern an , daß die Regierungen bei den bisher zum
Abſchluß gebrachten neuen Tarifverträgen die Intereſſen der

deutſchen Gerberei zu wahren bemüht geweſen ſind , er erkennt ferner
an , daß es den Regierungen durch die neuen Tarifverträge gelungen
iſt , einen Teil der vom Reichstage in den neuen autonomen Zoll⸗
tarif hineingebrachten Zollſätze für Gerbmaterdalien den meiſt⸗
begünſtigten Staaten gegenüber zu beſeitigen , einen anderen
weſentlich zu ermäßigen , er ſieht aber voraus , daß durch die danach
noch verbliebenen Gerbmaterialienzollſätze eine ſchwere Schä⸗
digung eines großen Teiles der Lederinduſtrie
herbeigeführt werden wird , proteſtiert deshalb auch gegen dieſe Zoll⸗
ſätze und richtet an die Regierungen und an den Reichstag die

dringende Bitte , auf dem Wege des Handelsvertrages oder auf dem
der autonomen Geſetzgebung jeden Gerbmaterialienzoll in Wirk⸗
lichkeit zu beſeitigen .

Viehmarkt in Maunheim vom 25 . April . Amtlicher Be⸗
richt der Direktion, ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachgewichk⸗

19 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes
höchſtens 7 Jahre alt 74 —76 . , b) junge fleiſchige , nicht ausge⸗
mäſtete , r gunemalee 70 —72 . , e) mäßig genährte
junge , gut genährte ältere 00 —00 . , 4) gering genährte feden
Alters 00 —00 M. 23 Bullen ( Farren ) : a ) vollfleiſchige böchſten
Schlachtwerthes 64 —( 8 . , ) mäßig genährte jüngere u. gut genährte
ältere 60 - 62 . , e) gering genährte 00 —90 M. 5563 Färſen :
(Rinder) und Kühe : a ) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder

höchſten Schlachtwerthes 72 —7 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 62 —66 . , e) ältere
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen
und Rinder 40 —70 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder

56 —60 . , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 50 —54 M.
218 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſ ) und beſte Saugkälder
95 . , b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 93 —00 . , 6) ge⸗
ringe Saugkälber 90 —00 . , d) ältere gering genährte ( Freſſer )
00 —00 M. 2 Schafe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
75 —00 . , b) ältere Maſthammel 70 —00 . , e) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 00 —00 M. 701 Schweine :
a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alker
bis zu 1½¼ Jahren 66 —00 . , b) fleiſchige 65 —00 . , ( ) gering
entwickelte 65 —00 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es wurde

bezahlt für das Stück : 00 Luxuspferde : 000 —0000 . , 54
Arbeitspferde : 000 —000 . , 000 Pferdezum Schlach⸗
ten : 00 000 . , 000 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —000 . ,
Stück Maſtvieh : 000 —00 Mk. , 00 Milehkühe : 000 —- 000 . ,

. 0 Ferkel : 00 . 00 —00 . 00 . , 10 Ziegen : —16 Mk . 2 Zick⸗
lein : —4 M . 00 Kämmer : 00 —00 M. Zuſammen 1528 Stück .

Handel im allgemeinen lebhaft .

Keberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

Rotterdam , 24 . April . ( Drahtbericht derHolland Amerikg Line ,
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Rotterdam “ , am 12. April von New⸗
Pork ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗Pork , 24 . April . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Zine , Ant⸗

werpen . Der Dampfer „ Kroonland “ , am 8. April von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7.
direkt am Hauptbahnhof . 5

Waſſerſtandsnachrichten im Monat

Pegelſtationen Datum :

April .

vom Rhein : 21. , 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . [ Bemerkungen

öntasss 3,48 8,49 8,46

Waldehntt 2,98 3,00 2,84

Hüningen . ,58 2,75 2,65 2,75 „56 2,56 Abds . 6 Uhr
deeerene

Vanterbungg 4,66 4,58 458 Abds . 6 Uhr
Maxau . „ 4,59 4,56 . 85 4,76 4,66 4,59 2 Uhr
Germersheim 4,55 . 50 . - P . 12 Uhr
Mannheim 4,20 4,08 . 42 4,39 4,22 4,13 [ Morg . 7 Uhr

1,84 1,80 1,64 ( . F . 12 Uhr
Bingenn 2,5349 ½30 10 Uhr
VVVT ! K 2,90 2,89 . . 66 2 Uhr

Koblenns 8,15 %7 2 75 10 Uhr
IICC 3,48 8,36 1,88 2 Uhr

e 3,08 2,94 2,24 6 Uhr
vom Neckar

Maunheim . 24 4,15 . 46 . 44 . 20 . 15 B. 7 Uhr

Hellteunn 1505 1,27 1,18 1,0 0,95 1 V. 7 Uhr

— —LfP [ ¶ÄxLꝙ7̃5—emm— — —

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionelben Teil : Karl Apfel

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Frans Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haasſſchen Buchdruckerei .

G. m. b. . : Ernſt Müller .

Park⸗ d . Garfehahlagey .
Anfertigung und Ausführung von Projekten zu

Aeuanlagen und Umänderungen .
Fr . Brahe , Garten - Architekt , Charlottenstr . 4 .9774

1
Wüm, mild und

angenehm . Uberallvorrätig .
Prsis 28 Pig . Pärfümerle
Heinrioch Mabk, Eim à. 9 .
Spezzalitäten : Tola - Seife
und Kalser - Bogax .

3778

Förster ' s Rsstaurant zum „ Goldenen Kreuz “
erstes u, feinst , Etablissement . Münch .u. 5BierBaden - Baden .



„

Ad
un
t

An

1
*

4

cο

ον

n

dl

4

—

Mannheim , 26 . April ,

Heffentliche Verſteigerung .
Freitag , 28 . April er .

und folgende Tage , jeweils
nachmittags 2 Uhr : Fort⸗
ſetzung der Verſteigerung der

zur Konkursmaſfe Kalkhoff
gehörenden Fahrniſſe im

Pfandlokale G 4, 8 hier .
Es kommen hauptjachlich :
Diverſe Seifen , Matten ,
Schwämiie , Kerzen , Putz⸗
tücher , Papierrollen u, . m.

zur Verſteigerung , 24230

Mannheim , 25 April 1905 ,

Nopper ,
Gerichtsvollzieher ,

Heffeutliche Jerſteigerung .
Donnerstag , 27 . April 1905 ,

vormittags 11½ Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier im Auftrage der Herren
Rechtsanwälte Geißmar eine
Forderung an die Allgem .
Verſorgungsanſtalt in Karls⸗
ruhe , in Höhe von 50000 Mk .
auf Grund Lebensverſicher⸗
ungsvertrags lt . Lebensver⸗
ſicherungs⸗Poltze No . 87161
vom 21. Mai 1891 , gegen
Barzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern 24262

Näheres iſt bei mir zu
erfabren ,

Mannheim , 26 . April 1905 .
Nopper ,

Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Donnerstag , 27 . April 1905 ,
verſteigere ich in & 4, ick ſol⸗
gende Möbel : 24263

Büffet , Divannes , Vert kop,
Bücherſchrank, Schreſbtiſche ,
Chaiſelongue , Federbettung , meh⸗
rete Betten , beſſere Stühle ,
Bilder , Kanapee , ein⸗ u. zwei⸗
türige Kleider chränke , Rommode ,
Küchenſchränke , Orchellrion , 1
Harmontium faſt neu . Brockhaus
Lerkon , Mayers Lexikon , letz e
Ausgabe ,ſowie ſäzitlicheſtlaſſifer ,
faſt neu , Schreibmaſchine , Strick⸗
maſchine , Kontrolllaſſe , großer
Eisſhhrank und große Deeſmal⸗
wagge für Metzger geeignet ,

1 Bücherreal , Gas⸗
ehlampe , Häugelampe , verſch .

Bauerntiſ be, Nästiſche, Linoleum⸗
teppich , Waſchkommode mit Mar⸗
moxplatte , Wandſchränkchen u. A
mehr . 24263

Heinrich Seel , Auktionator ,
0 2, 24.

Hekanntmachung.
Die Gemeinde verſteigert

am
Freitag , den 28 . April d. Is .
vormittags ½12 Uhr
im Hofe des Farrenhalters
2 fette Rinderfaſſel , wozu
Steigerungsliebhaber einge⸗
laden werden . 56583

Hockenheim , 25 . April 1905
Schütz .

Verloren
am Oſterſountag in der Stadt
oder im Käſerthaler Wald

gold . rund . Hemdenknopf ,
Saphir in Piatiſg geiaßt , Aozu⸗
geben gegen gute Belohnung .

Luiſenring 20 .

eeeee 2

nige Herr ,Derje
äm Oſterſonntag Abend

hie einem Wagen del Neben⸗
bahn Mannheim⸗Heidelberg einen
Damenſchirm an ſich genom⸗
men hat , wird erſucht , denſelben
an die Expedition ds . Blattes
abzugeben , andernfalls Anzeige
erfolgt. 2584

Theater .
2 Sperrſitze für den Reſt der
Saiſon , auch einzeln abzugeben ,

Zu erſr . G 7, 15, 2 Tr . 2589

Möbelstoffe
Bezüge und Portieren in allen
Stoffarten , sowie Plüsche , wer⸗
den mit bestem Erfolg gefürbt ,

Färberei Ed . Frintz ,
M I, 4. P 6, 24. G 3, 9.

Seeckenheimerstrasse 8.

GesdverkKehf .
20,000 M. 2 1 0 85 alls⸗

zuleſh , auf nur La.
bleit. Off .

Unt. Nr . 2525 an die Exp. d. Bl .

6000 Mark
auf 2. Hypothek von pünktlichem

OſfertenZinszahler geſucht .
Unt. Nr. 2576 g. d

in der Innenſtadt zu kaufen
geſucht . Ausfuührl. Offerten unt ,
Nr . 2571 an die Exped . d. Bl .

1 noch gut erhalt. ,Aquarium, z. käufen geſ.
Offert , unter Ang . der Gröſſe u.
des Preſſes unter Chiffre E. V.
Nr. 240 % an die Erped ds. Bl.

e zu kaufen
Geſucht ein Pieno Ounte
Nr. 2515 an die Exped . d. Bl .

ucht Alte Bilder,Zu kaufen feſucht Genldeu .
ſonſtige antike Gegenſtände .

Offerien unter Nr. 24241 an
die Exped . d. Bl.

Gutes , altes Cello
zu kaufen geſucht . Offerten
unter K. 19 hauptpoſtlagernd
Herdelberg, 2544

Eine gut erhaltene Kinder⸗
bettſtelle zu kaufen geſucht .
2574 . 8 . 8 , 2 Trepuen .

Il velkaufen .
Gutgeh. Viktualiengeſchöft
ev. mit kompl . Ladeneinrichtung
zu verk Näh . in der Exped . 24243

— — TT
MNA

The Berlitz School
bof Languages

P 2, Hgegenäber, d. Hauptpost.
2 Erstes Sprachlehrinstitut

für Exwachsene ,
Damen und Herren .

Methode prämlürt auf allen
beschlekten Ausstellungen

mit nur ersten Preisen ,
Letzte Auszeichnun

Sk . Louls 1904 „ Arand Prix“
208 Zweilgschulen über die

anze Wolt vorbreitet .
Alle modernen Sprachen

ron Lehrern d. betr . Länder
Einzel - , Privat - u. Klassen -

2

Unterrioht
—

Tages - und Abendkurse .
Auf Wunsch

Unterrleht im Hause.
Probestunden gratis .

Man vorl. Illustr . Prospekt .
Usbersetzungen in allen

Sprachen . 2110
Telephon 3898.

—

Heidelberg .
Gartengrundftück ( Bauplatz
2500 ] Meter ,am Wolfsbrunnen
weg, u verkaufen .

Schöne wohlgepflegte Aulagen .
eg. 80 tragbare Obſtbäume . —
Ebenes Terrain . — Guter Voden .
Gartenhaus ꝛc. Prächtige
Lage . — Mäßiger Verkaufspreis .

Näheres unter Chifſre N. H.
Nr . 1000 , hauptpoſtlagernd
Heidelberg . 2511

6 eiſerne Oefen , 1 Küchen⸗

herd , 1 Waſchkeſſel ,
ſo gut wie neu billig abzugeben .
24250 Lindenhofplatz 1.

für Straße u Bahn , faſt
Reuner noch neu , billig zu verk,

4. Querſtr . 43 , II . , r. 2587

Geteagene Kleider für junges
Mädchen , ebenſo faſt noch neue

Rumpf⸗Badewanne billig zu
verk. Seckenheimernr . 8, 1Tr . 2745

a Spraadsclekö,Dr . Weber - Diserens .
Moderne und alte Sprachen

schnell und gründlich .
Conversatlon , Literatur und

Handels - Correspondenz .
Deutsch für Ausländer .

Examenvorbereitung mit
nachwelsbar bestem Erfolg .

Monatl . Zahlung . 3ʃʃ88
Eee gratis u. 99

0 5
nglisch .

Bründl . Unterricht in Korreſpon⸗
denz , Konverſation u. Grammatik
erteilt W. Mackay ( Engld . )
§ 1, 2, Breitenraße . 22965

ebtldeter der wünschund engliſch ſpricht , wünſcht
Ausländern Anſangs⸗ u. Conver⸗
ſatlons⸗Unterricht zu geben . 2517
„ Näheres D 5, 4, 4. Stock lks.

im äußeren Luiſenpa
zer Pelzkragen . Ahzug gegen
Belohnung in Ludwigshafen ,
Moltkeſtraße 9. 24248

Eine Broche verloren
mit Perlen und Saphyren . 78

Abzugeben gegen Belohnung
Charlottenſtraße 9 .

Fieider u. Trikot zu Theater⸗
K zwecken billig zu verkaufen .
Seckenheimerür . 8, 1 Tr 22246

Fin guterhalt. Kinderwagen
mit Gummireifen billig zu verk .
Jungbuſchſtr . 25 , Hth. , 4. St .l.

Für Wirte !
Muſik⸗Automat Polyppon ,
20 Platten , billig zu ver⸗

kaufen . 24685

Schwab , E 4, 15.

1 Poſten kl . u . mittl . Holz⸗
kiſtch . u. Wellpapp⸗Cartons
billig abzugeben . 2572

Franz Modes , Paradeplatz .

II

Bautechniker ,
firm in Entwurf und Detail ,
mit den Mannheimer Verhält⸗
u ſſen vertraut , zum ſofortigen
Eintritt geſucht . Off . mit Ge⸗
haltsangabe , Zeugnisahſchr uſw .
Unt . Nr . 24249 an die Exp. d Bl.

Aesucht
erfahrener , bilanzſicherer

Raufmann
zum Abſchluß der Bücher auf
kurze Zeit . 24266

Off . u. G 24266 g. d, Exp .

Hausarbe
Wesu

schlechts
schine , E

Hamburg

Vertrete
Für Mannheim wird

—

Dis 10 Mark per Tag .

2
Mahr hind
Snötig . Fntfernungz tut plehts zur Sache n
wir verkauf . die Arbeit , 0. Kunau & Co. ,

General⸗Anzeiger .

iter - Striekmaschinen - Gesellschaft
oht Persanen beiderlei ge-
zum Stricken auf unserer Ma⸗
juf u, schnelle Arbeit das ganze
zu Hause , Keine Vorkenntnisse

„ Z. V. . , Merkurstr . 49. 3879

Iu Vefmieten . 1
8 8 2 ſchöne helle Zim⸗B 93 15 ſol , In vekm . 2324

. öder 5. Stock ,0 4, 1 8 in dem läng . Jahre
Damenſchneiderer betr würde , per

r⸗Geſuch .
von unterzeichneter Brunnen⸗

Verwaltung ein tüchtiger , ſolvenlor Verkroter gefucht , 56584

Petersthal
( Baden )

Expedſtlous
Gehilfe ,

mit guter
Haupſchr, zum ſofort ,

Die

Wr e
5

Eintritt gefu hf.
Angebote unter Nr. 24259 an

die Erped lion ds. Blattes .

Ein größeres Spedſtions⸗
geſchäft ſucht zu ſofortigem
Eintritt einen erſten

—

Expedienlken ,
der den Rheinumſchlagsver⸗
kehr vollſtändig beherrſcht
und ſelbſtändig disponieren
kann . — Gefl , Augebote mit
Angabe von Gehaltsanſprü⸗
chen , Alter ꝛc. unt . T. 24260
an die Expedition dieſes
Blattes erbeien

Bautechniker
geſucht , tüchtiger Zeichner ,
für Architekturbürean zu
ſofortigem Eintritt .

Off , m. Zeugnisabſchriften
u. A. B. Nr . 24258 4. d Grped .

Perſönlichkeit
die ſich in beſſ . Geſellſchaftskreiſen
bewegen kann und ſich zur Ge⸗

winnung von Verſicherungen
eignet , gegen Tagegeld und hohe
Provylſion ſofort geſuchf .

Anerbieten unt . Platzinſpektor
250 poſtlagernd Ludwigshafen
erbeten . 24256

Meister
von Düngerfabrik geſucht .

Offerten mit Gehaltsan⸗

ſprüchen und Zeugnisab⸗

ſchriften unter Nr . 465

an die Expedition dſs . Bl .

Finige ordentliche Arheiter
geluch ( e ) e , r .

Zu ſoforf . Eintritt wird eſſe
tüchtige , geſchäftsgewandte

Coſmpfofristin
zur Führung der Caſſageſchäfte
und damit verbundelier Buch⸗
haltung nach Süddeutſchland
geſuch , Offerten mit Photogra⸗
phie und Gehallsauſprüchen u.
0. 508 F. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim erbelen . 6898

Tüchtige

Verkiuferinnen
für Kurzwaren

für Hauchaltungs⸗Artikel
ſowie perfekte Buchhalterin
die ſtenographieren kann ,
zum baldigen Eintritt ge⸗

ſucht . Offerte mit Photo⸗
graphie und Gehaltsan⸗
ſprüchen an 24561

Kaufnaus Ggorg Euler
( Tübingen ,

Damen - Konlektion .
Für ein ſeines Salongeſchäft

zu Frankfurt g. M werden tlicht .
Rockarbeiterinnen bei hoheim
Lohn ſoiort für AneeeOff. unt . F. Z. H. 3778 an Rudolf
Moſſe , Frankfurt a . M. 3900

Taillenarbeiterin , ſowle ord .
Saufmädchen geſucht . 25680

F . Schöttle , B 1, 8.

Feſucht ſür ſünges Ehepaar

iſ Aen , kann und
Housarbeit verſieht . Zu erfragen

2521chwetzingerſtr . 5 .

Tüchtiges, ſolides Mäd hen,
niöglichſt auch im Kochen ge⸗
wandt , gegen guten Lohn zum
ſofortigen Einttitt geſucht .
24255 UG , 14 , part .

˙5 tücht . Mädchen , f. Hausarb . ,
d. auch etw. kochen ., ſof. od. p.

1. Mal geſ . Tullaſtr . 15,II . 2553

Mädchen die kochen kon. , finden
ſoſ . u. Jpät. Stell in beſſ . Häuſ .

aushält . u, Kinderfrl . ſuch. Stelle .
tellen⸗Inſtitut Hornig, R53, 9. 270

Köchin , Haus⸗ u. Zimmer⸗
mädchen u. Servierfrüuln . werd .

geſucht ſof, und 1. Mai. Stellen⸗

Mushilfsköchin , die auchewas
Hausarb . mit ü ern , ſoſort geſ.
2577 B 72 18, 2 Treppen

Eine ordentliche , tüchtige

Monatsfrau
für ſofort geſucht . 24254

Näheres in der Exped , d. Bl .

vunnen⸗Verwaltung
der Petersthaler Hirſchguelle .

ſofork ge⸗Ticht . Mogatssran fret
Colliniſtr .6, paxtlinks ,

Eine brave , fleißige

Putzfrau
wird geſucht . 24270

NMNäheres i, d. Expeditlon
dieſes Blattes .

.

Tapezierlehrling geſucht.
Ernſt Würth ,

Tapezier und Deſorateur ,
Rheinauſtr . 0 . 2495

Ordentlicher Junge fann
das Tapezierhandwerk erl . 2552

55 tlcht . Schloſſer , gel. Bauſchl . ,
ſucht p. ſoſ , Stelle , am llebſt . als

Modell⸗ od. Repgralurſchloſſer in
einer Fabrik . Gefl . Offert . ſind zu
richten unt . F. S. 258 a. d. Exped .

Kaufm. Lehfstelle
„ gesucht ,
für einen jüngen , der Volksſchule
entlaſſenen Mann mit guten
Zeugnis, . Offerten unt , 4. 2580
an die Exvebition ds, Blartes .

Ig. , Fräul . ſucht Anfangsſt .
auf ein. Bureau für Stepogr . u
Schreibmaſch . Off , u. Nr . 2510
au die Exved , ds, Bl .
Suche für meine 1 4 Vehr⸗
ſtelle auf einem Bülreau oder
Laden , hat gute Vorbildung in
Maſchinenſchreiben und Stenogr .
Offert . unt . Nr . 492 an die Erp .

Dare
welche ſelther eine Geſchäftsftliale
geleitet , ſucht andere

Filiale
per 1. Mai event . ſpät . Offerten
Unt. M. G. 2528 au die Exp. d. . ,

Träul . , mit Stenogr . , Maſchinen⸗
5 ſchreinen , ſowie einfacher und
doppelter Buchfüührung vertraut ,
ſucht Stellung als Volontärin .
Off. u. Nr. 2586 g, b Exp .ds Bl .

Fräulein ,
ih Kaffeegeſchäft bewand , ſucht
Stelle in ähnl bem Geſchäft od.
auch bei beſcheldenen Aüſprüchen
als angehende Verkäuferin in
anderer Branche . — Eintritt ſof,
Off. , u. Nr. 24257 g. d. Exp. ds. Bl.

„Perfekte
Maſchinen⸗Näherin

ſucht ſoſolt Stelle . 2554
Offerten unter Nr. 2554 an

die Expedition ds. Blattes .

Perfekte Büglerin
längere Zeit in J. Waſchanſtalt
tätig , ſucht ſofort Stelle .

Offerten unter Nr . 2ö55 an
die Expeditlou .

elgesvche .
Wohnung v 4 Zim . m. Zub .

v. ruh . Fam , p. 1. Juli geſucht .
Nähe Bahnhof od. Lindenhof .
Oſſert . in. Pieis umter P. 3969
an Haaſenſtein & Vogler,A . . ,
Frankfurt a. M. 846

I. Juli zu » Näh . 2, St . 24201
N

ſch , Wohnung v. 3 Aimmer
nebſt Zubshör p. 1. Juli zu
bvergz Preis 1900 M. g8788
Näheres 35 3 , 2. 8. f

12 , 18E 2 , I

das Bureau von Haaſen⸗
ſtein & Vogler iſt auch als

Wohnung bis 1. Oktbr . z. v.

Näheres 4 . Stock . 1945

E 7 , I5e
4große helle Zim . ,Küchen Bade⸗
Aimmier per 1. Juli oder Auguſt ,

., Stock , ſchöne abge⸗
ſchloſſene 4 Zimmer⸗

beher zu v. 2398
Näheres Hafenſtruße 24, Bad .

Zentrum der Stadt ,

zimmer im 3. St . als Woh⸗
nung od . für Geſchäſtezwecke

auch als Bureau zu vere , 2000

Wohnung nit Zu⸗

. 3 8 freundl . Gallerie⸗

zu vermielen . 28893

F 0 2 zwelter Stock , p. 1. Jul
ju vermieten . 29647

0
F 3 , 13a

7 Zimmer⸗Wohnungen mit Zu⸗
behör II Elage zu vernmieten . 1546

55 Treppeſi , Fi⸗
＋ 4 , und Küche zu
ver ieten . 2240

N 2 Zim . und Kllche
1 4. 19 zu berm . 2844

* n4 . Stock , 3 Zim ,4 65, 75 Küche , Manſfarde ,
keller per 15. Matr zu verm .

Näheres F 5, 1, 8. St . 2211

Vufſenr , eleg . 4,F 7,24 45 65 Zimmer ,
Kücheu. Zub . . v. Näh prt. 28766

0 2 6 J55
Marktplatz eine

0Wohnung , 7Zimmer

2244

1 Hinterhaus , Zun mer
6 3,. 14 Und Küche zu verm .

Näberes im Laden . 2490

1E hn Vordhs, , 1 großes
6 95 1 70 Zimmer m. Küche
zu vermteten . 23875

646, 1920 Kch en

5. Seite .

Bedingungen zu verlaufen .

Neue Geſchäf
. Au Stelle der beiden Häuſer M 1, 46 und 17 in der

heſten Geſchäſtslage am Marktplatz ſoll ein großes modernes
Geſchäftshaus errſchtet werden .

werden geſucht . Die Häuſer ſind auch ſoſort unter günſtigen

Näheres durch Leonhard Cramer , Bontardſtraße 40,

tslokalitäten.
Meflekl . auf Geſchäftslokale ;

2471

innen u. ſ. w. und
Bedienung beſtens enipfohlen .

2 —5— —— —
5

2 — —. — 25
Eimpfehle inich den geebrien Herrſchaften und Dieſiſtboten zuür

Vermittlung von Stellen
für Dienſtmädchen , Zimmermädchen , Köchinnen , Kellner⸗

halle nuich bei Bedarf bei Zuſicherung guter
2526

Frau Kath . Brenner Witwe ,
Fröhlichſtraße 30 , 2. Stock

5 . Querſtraße ) .

Telephon 942 .

Möbeltransporteh
in ber Stadt und nach allen Richtungen des In⸗ u, Auslan⸗
bdes , ſowie Transporte von Piauind , Flügel u .
ſchränke beſorgt prompt und billigſt

rſes Mannheiner Möbeltransport⸗eſhaftz
15 ( gegründet 1839 )

5 Jean Wagner , lu Frma : dakob Holldnder .

Kaſſen⸗

Lit . II 7, 34 ,

Gigge Walſtadtſtraße ],
3. Stock , lks. , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wo nung per 1. Juni zu verm⸗

Naäheres daſelbſt . 28876
53 * 5 immerPerderſraße 85n

allem Zubehbr , 3. Elage hüks ,
zu vermieten . 1644

Windeckſtraße 3
ſchöne Wohnung , beſtehend aus
4 Zimmer , Badezim . , Küche u.
Magdkam , per 1. Jult zu verm .
Näh , hei Baumeiſter H. Feſen⸗
becker, Kaiſerring 8. 28874

Zentrum der Stadt .
Breiteſtr . ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung , 2. St, , ſehr geeign ,
f. Spezialarzt od , zu Bureau⸗

zwecken ſof , od. ſpäter z. v.
Näh . F 1, 3, 8. S. r . 28891

3 Zimmer , Küche , Bad
t Ballon per 1. Juli zu ver⸗
mieten .

Zu erfragen d 3, 15,. 24009

3 Zimmerwohuungen ( Nenbau )
per 1. Mat , 4 Zimmerwoh⸗

nung per 1. Juli 1905 zu ver⸗
mieten . Näh . Meerfeldſir , 44 ,
1. Stock , Burean 23678
ümmer und Küche an ruhige

Leute zu verm . Zu erfragen
H 4, 8, 1. Slog rechls . 24247

Nrr

0 2 1 9 ſchön möbl . Zimmer
Izu veirm . 2522

RII
Leute zu vermieten⸗ 2368 Fräulein zu verm . 2551

2 HFim. n. Kiſche ein möbl . Zimmer0 15 14 N F 3. zu vermieten . 252zu vermieten .
Näheres 2. Stock 29886

H 9 (Beilſtr . 1) 2. St. , 4 in
1 Küche , Badezim . und

Manſ . ,p. ſofort od. ſpät . , die gleiche
Wohnung ebendaſ . im 4. St . auf
1. Jull au xuh. Leute preiswert
zu verm . Näh , daſ , part , 22094

L 13 3 elegantes Pgrterre ,
36Zim . ,Bad , Garten⸗

Veranda , Zubehör guf 1. Juli
zu verm . Näh . 2. Stock . 2232

* 1 0
„ ki Woh⸗EB . HSnn

Frichricsplaßz 40 Kage s
3. Etage , herrſchaſtl . Wohnüng ,
1 Zimſter , Diele u. Zub . ( inkl .
Dampfheizg . )p. ſoſort z. v. 20845
Näh . K 8. 17 , Buxreau , part .

5, 22 , ſnbhl . Zim . 16 M. m.

Kaffes ſof. zu 9. Näh pt . 2856

6, 6/7 , 5. St . rechts , möbl
Zim an 1od .2 H. ſof zu v. 2558

H4 . 2 10

H6 , 3 Srron. Bane v .

„ iid
7 4 . 8

7 Tr möblſertes
immer in gutem

Hauſe ſof. o. ſpäter z verm . ger

N 6
2 Tr. , möbl . Woßn

„ u. Schlafzimmer m.
ſep. Einganag zu vermieten

Langſraße 41
Neckar⸗ülpotheke , Wohnung ,
3 Zimmer , Küche u . Zubeh .
auf 1. Juni oder ſpäter zu
vermieten . 24264

ühige Famtlie ſucht Nähe der
Bähſt ſchüne 3 Zimmer⸗

Wohnung mit Manſarde . Off .
Unt. Nr . 2546 a. d. Exp . d. Bl .

f
( Rähe des Pano⸗An Ring, rgmaß ) , wind eine

Wohnung. ( —9 Zimnet)
nebſt Zubehör per Juli oder
Auguſt zu mieten geſücht ,

Gefl . Offerten mit Preilsang .
unt , Nr . 2529 an die Expedition .

Zum 1. Juli

9 Magazino. 5

Magazin z. verm .

1U 4 9 Magazin oder Werk⸗
Y fättie mit Bureau .

Näberes 8 6, 37. 28998

MRheindammſtr . 11, ſchöne helle
Werkſtätte zu vermieten . 2569

52
2 Laden , auch6 6, 1902 als Buxeau

geeignet , billig zu vern . 254ʃ5

06 3 Heidelbergerſtraße ,
% eine der beſſen Lagen

Mannhein s, ſchöner moderner
Laden (ca. 36 [] Mtr . , unten
günſtigen Bedingungen zu verm .
Näh. bei Leins iſn Laden . 20359

7 2 3
Apeinpammfkr . er .

Näberes parterre . 2496

Seckenheimerſtr . 28 , 5 Jim⸗
mer und Küche bis i. Mai zu
vermieten . Näh , parterre . 2581

2380

P . DFrea . d. Poſt ſch. mbſ .
Zim ,mit Penſ, ſoſ uvm . eg

6 18
möblſerte Zimmer

R 5 zu vermieten , 2567

R 7 6 2. Stock , ſchön möl .
5 0 Zim . mit ſep. Eing .

an Dame zu vermleten .

R7. 35 eleg . Möbl. Balkon⸗

8 3 1
7 Trer ein ſchön mößk.

5

Zim . zu v. 2541

Zimmer zu verm . 2570
2 Tr . . , ſch. mbl . Zim .8 5, 5 fof zu verm . 2575

Seginbeimerſa 53 , ein
Zimmer und Küche per 1.

Mai zu vermteten . 2820
8 6 1 7

2 Trepy . , . , ein ſchön
5 möblBalkonzim mer

per 1. Mai zu vermieten . 2535

Seckenheimerſtraße 104
Vorderhaus , 2 Ziſumer u. Küche
bis 1. Mal od. ſpät . . v. 28

F 4 30 2. Tr. , einf . möbl .
9 Zimmer an beſſ .

Fräulein ſof. zu vermieten . 224

Tiaitleurſtraße öl9,
2 Zimmer und Küche per
ſofort ; 2880¹

Mheinhäuſerſtr . 84 , ſo⸗
wie Viehhofſtraße 17 je
Zimmer und Küche per ſofort
zu vermieten . Näh . Roſen⸗
gartenſtraße 20 , Hinterhaus ,
Gebr . Hoffmann .

Aalkleurſtraße 5l0,
zwei Zim . und Küche per ſofort ;

J
Viehhoffrage 17,

drei Zimmer und Küche per ſofort
zu vermieten . 21880

Näheres Roſengartenſtr . 23 .

Aähe der Cennisplätze
Rupprechtſtr . 6 iſt der 4. Stock
5 Zimmer Bad u. Zubehör per
ſofort od. ſpäter zu verm . 2d6 .

Mäheres parterre links

Tatterfallſtr . 3, eine ſch. Manſ . ⸗
Woßn . 3 Z. u. Küche , zu v. 240

Große Wallfadtſr . 54
1 Zim . u. Küche auf 1. Mai au
tuh , Leute zu v. Näh , prt , z⸗

1. 23 ls . , hübſch möbl .
Zim , an beſſeren

Herrn ſofort zu verm . 25⁵2⁰

f0 8. Sfock ſchönGetheſtraße mbl . Zimmer .
Ausſicht auf den Tennisplatz an
einen Herrn ſofort zu v. 2528

Nupprechlſtr. , hochparterre
links , ein ſchönes , großes , gut
Möbl . Zimmer zu verm. 2848

Seckenheimerſtr . 28 , 5 Tr .
ſchön mößl . groß . Zimmer ſofort
billig zu vermieten . 2549

Windeckſtraßſe 28 , 3. Stock
möbl . Zimmer zu verm . 2533

Ge gut möf. Zimmer , auf den
of e zu verm .

elgenes Lagefhaus. Steis günstige Retoutwagen

95 958

ichelsheimerſtr . 10 , 8. St .
Lindenho , große ſchöne Schlaf⸗

lelle zu vermieten ,
0 *

E Fochſchule
von

Otto Petzold
0 , 10 Teleph . 3642

empftehlt 440

Mittagstiſch
in u . außer dem Hauſe .

5 N

Primg doppelten

Privat Mittagstiſch
für Herren 70 Pfg . , jür Damen

50 Pfg . von 12 —2 Uhr
Vorzüglichen Abendtiſch zu 50Pfg⸗

Separates Da ſenzimmer ,
28520 E 2, 3a , 2. Stock .

erne n füfoscef

eeeeeee

Heirat . ]
Fräulein , 30 Jahre, prot . ,
hübſch geb. , häusl. , aus
guler Fam . m. 5 Mille ,
ſpäter ca. 6 Mille wünſcht
ü gutſiturrtem , wenn auch
älteren Herrn ev. Witwer
beh. Heirat bekannt zu werd .
Ausf . Off . unt . K. 6999b
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ,G . Heidelberg . 84⁵
Verſchwiegenh . Ehrenſache .

Kaufmann ,
32 Jahre alt , ſucht , geſtiltzt

au Ja. Reſerenzen , per ſoſort
Stellung als Buchhalter ,

Kaſſier od. dergl , Kaution
laun geſtellt werden .

Offerten unt . H. 61039b

ſucht Stellung
als herrſchaftl . Diener , pr.
1. od. 15. Mai. Gute Zeugn .
z Dilenſt . Off. unt. J. . 10425
an Haaſenſtein & Bogler ,
. ⸗G. Mannheim . 864

Feuer -

Versicherung ,
alte große Geſellſchaft ,
ſucht unter beſonders
günſtigen Bedingungen
Herrn als

[ Agenten oder

Vermittler ,
der zu allen Kreiſen des

rößeren Geſchäfts Bezieh .
at ezw . ſolche zu gew .

vermag . 863

Gefl . Offerten erbeten
esub K. 6 1044b an

Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗G. , Mannheim .

äh, F 7, 23, part . 2540

Boglek ,

＋ * *
5Die Generalagentur Mannheim

einer alten großen Lebens - Verſicherungs⸗Geſellſchaft iſt neu
uzu beſetzen Die Stellung iſt in jeder Hinſicht
Großer Verſicherungsbeſtand . Bureauzuſchuß .

eine erſſe Kraft reflektiert . Kaunionsähige Bewerber wollen
lhre Offerten ſchriftlich unter Z. 1380 an

. , Mannheim einreichen .

ut dotiert
8 wird auf

Haaſenſtein &
867



0. Seiter

Unterrieht
V 8

5

Französisch
erteilt Pariſerin zu Hauſe und
in Familie . 2172
M. Schmitt⸗Boubert , R 7, 11, III .

MPachhilfe in Latein ꝛc. wird
M extei It. P 7, 14, 3. St . 698

Hrünpl . Alapier⸗ und

Oeſang⸗unenict
J . Stockhauſen ,§0 a. . , erteilt zu

mäßigem Honorar 7
. JAuguſte Reinhard , L 14 ,2.

Mal- Unterncht
in Blumen , Landschaften.
Holzbrand ete. erteilt Dach

förde Aadel Methode

Th. Jacob , Lunstmaler
R 7, 27, Friedrichsring . 28199

ermischtes ]
Beprüfte Lehrerin

in Heidelberg , mit der Erzieh⸗
ung zweier Mädchen im Alter
von 10 u. 11 Jahren beſchäftigt ,
iſt bereit , noch ein Kind , am
beſten im gleichen Alter, zur
Erziehung in ihre häusl . Gemein⸗

gaft mit aufzunehmen . Aus⸗
ing kann , da Prüfung für

das höhere Lehjrfach Hellündem
auch ganz übernommen werden ,
insbeſondere auch Vorbereitung
zur 2. Klaſſe von Mittelſchulen
( Realgymnaſien u. Gye1Anaſten ).
Referenzen ſtehen zu Dienſten .
Anfragen 15 F. H. 4041 durch
Rudolf Moſſe , Heidelberg ,
erbeten . 3881

Ahrenunt . Gar tantie,
ean Frey

Erste

—5A

rasch

23229
1 8. Herm . Berger . O 1, 3

Am Nufpolieren wie

Aufwichſen u Aus⸗

beſſern non Möbein ,

ſow . Kleinere Umzüge

empftehlt ſich beſtens . 20807

Jul . Schwind ,
38 , 6 .

Damen - umd

Kinderhüte
Werden nach der neuesfen
Mode angefertigt und chik
garniert unter Zusicherung
billiger Preise . 23568

2 5 , 19 , parterre .
werden gut u. billig ge⸗Skühle flochtenDieſelben tönnen

geg. Poſtfarte im Wauſe
Werden . E. Schmidt ,8 6, 5. 1668

Eingaben ,
Bitt⸗ und Gnaden⸗Geſuche, Ver⸗
träge , Stellung von Stiftungs . ,
Bereins - und Vormundſchafts⸗
Rechnungen, Vermietung von
Wiriſchaſten , Läden , Hausver⸗
waltungen , ſowle die Vermilt⸗
lung jeder Art von 1888

Hyppothelien
bis zu 75 % der amtlichen Taxe
werden reell und billigſt beſorgt .

H 2 , 18 , 2. Stock .

General⸗Anzeiger .

Ckilhaber⸗Geſuc
Größeres techniſches 11 5

nehmen mit ca . 180 Mille
Jahresumſatz ſucht ſtillen
oder tätigen

Teilhaber
mit ca . 40 —50 Mille .

Gefl . Offerten unter Nr .
24157 an die Expedition die⸗
ſes Blts .

Junge , alleinſteh. Dame, welche
1 ſch eine Exiſtenz gründen will ,

ſucht Darlehen von

100 Mark .
Pünktl . Rückgabe nach Ueber⸗

einkunft . Nur Selbſtgeber wollen
ſich melden .

Offerten unter Nr . 2442 an
diedie Exped. dieſesBlatts .

Mk. .500, ObO0
in größer . Poſten auf I. Hypo⸗
thek hieſ . Bojette auszuleihen

Die Einſchätzung erfolgt
durch eigenen Taxator .

Bedingungen koulant .
Off . u. Nr . 2420 a. d. Exp .

2500 Ml. gate Inen geſucht
Offerten unter Nr . 2848 an

die Exped . dieſes Blattes .
Eiuige gute

KRentikanfschillingezu kaufen geſucht . Offert . unter
Nr . 2886b an die Expedition .
Mf. J , Joc u. Ml. 12,000
auf gute I . Hypotheken auszu⸗
leihen . Offerten unter Nr . 28870
an die Expedition ds. Blattes .

—Darlehen,
Finanzierung

bis zu jeder Höhe wird

6510 erledigt . Näh . unt .

Chiffre K. S . 23636 ver⸗

mittelt die Exped . ds . Bl .

—

Hentabl . Haus mit 30 Mille
Anzahl . geſ. Anerb . m. Preis u.

Mietserträgn . u. Nr. 24087 a. d. Exp.
Gebrauchtes Pianino od. Tafel⸗
klavier zu kaufen geſucht . Offert .
mit Angabe des Fabrikates und
Preis u. Nr . 24098 a. d.„Exped.

Gebr . Jagdgewehr ,
gut erhalten , zu kaufen
geſucht . Off. mit Preis⸗
angabe unter Nr . 24158

an die Exp . d. Bl . erbeten .

Ade
Möbel⸗ Betten , Matratzen .

Frau Schüßler , 1571 , 2. St . 2299
Kaufe alle gebrauchten Möbel ,
Vetten , Nähmaſchinen . ſoeg
Frau Becherer , Jean Beckerſir . 4,

parterre .

Altes Gold U. Silber
auft 22694

Heinrieh
1 , 13 Goldarbeiter 1 . 1

Getrag . Herren⸗ u. Srauen:
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . gügrzmann ,23385 E Z. 12.

Eiuſtampfpapier (u. Garantie
des Einſtampfens ) , alte Metalle ,
alte Flaſch . , Eiſen u. Lump . kaufl
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30. 24511

6 etrag . Herren⸗ u. Frauenkleider
Schuhe und Stiefel , ſowie

altes Möbel kauft 20257
M. Bickel , 4 , 1.

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
20246 K. Rech . 8 1, 10.

Plissse - Anstalt
23423 T 6 , . part .

Ag Mähmaschinen
werden gründlich repariert . 1802
Joſ . Kohler , Mechaniter P4 , 6.

Aungbeüber
Land beſſbilligſtAnmzüge Merkel,

22067
—Zum 1217 ee

. , Hautle , Monogramm -

bieberel, S E, A 21936

Schuppen -
pomade v. Hahn & Hasselbach ,
Dresden , auerk . bestes Mittel
A Dose M. . — u. M. . 50. 42

Tudwig & Schütthelm , Hofl .

Damen finden frdl . Aufnahme
Unter ſtreugſter Diskret .

hei Fr . Alker , Ludwigshafen -
Friesenbheim , Roſenſtr . 11. 9418

Damen finden Aufnahme z
bel Frau Charpentier , Hebamme
Baden⸗Baden , Stephanienſtr . 18

Leeuunechr .
Ak. 7000 per ſofort,
Mk. 6000 per 1. April
auf 1. 2705 b

Nähetes F 6, 4½. 101

* tüchtiger Geſchäftsmann
mit eigenem Geichäft wünſcht

geg. gute Sicherh . 2000—4000Mark zu leſhen . Offert . erbeten
Unt. F. M. 100 d. d. Exped . 16

Gea . Kleider , Schuhe und
Stiefel kauft 20244

Frau Zimmermann , I 4, 2.

Brillanten , altes Gold
und Silber

kauft zu den höchſten Preiſen .
Jakob Kling , Goldarbetter ,

2 , 2 . Telefon No. 3585 .

A f von Lumpen und
Akanf Bretadlen vel 2208

Zimmermann , Q 4, 6.

Finstampfpapiel ,
Alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Tkten ꝛc. kauft unter Garantte
des Einſtampfens . 14187
Sigmund Kuhn , I 6 , S .

Agazin : T 6 , 16 .
Telephon : 3958 .

Lerkaur
Hausverkauf

event . Tauſch mit Bauplätzen .
Ein villenartig ausgeſtattetes , nen
erbautes rentables 6 Zimmer⸗
Wohnhaus am Rhein iſt preis⸗
wert zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 1954 an die Exped . d. Bl .

Hausverkauf.
Gut rentabl . Faus mit Wirt⸗

19
00 wegzugsbhalber in guter

age billig zu verkaufen .
Ofſerten unter Nr. 24088 an

die Expedition dis . Blts .

gebr . Eisſchrank u.
Adler⸗ Damenrad , wenig

geſahren , billig zu vert . Nhei⸗
Kag „ Pfälzergef III . 24178

ILichtenthal
Baden - Baden .

2 Villen
in bevorzugter Höhenlage ,
je 3 Minuten vom Wald , 8

. 13,000 u. N. 4,000
ff

7 und 11 Zimmer , 10 und
45 Ar Garten , große Ve⸗

randen verkauft event . ver⸗
mietet d. Beſ . Paul Weiß ,
Villa 8 20

»Eein gelendes
Milch⸗ u. Butter⸗Geſchäft
ſamt Haus Umſtändehalber zu
Her e Anzahlung 10000 Me.

Offerten unter L. M. 24155 an
die Exped . deeſes Blattes .

In verkaufen :
Kleineres , an allen Seiten frei

ſtehendes Landhaus, den prak⸗
tiſchen u. mod . Anforderungen
entſprechend mit naher Ausſicht
auf Heldelberg und die ganze
ulliegende Bergkette , die näheren
Villen dieſer Lage ſind nur von
Leuten guter Stände bewohnt ,
per 1. April oder ſpäter bei

Meorg Becker ,
22108 Schiwetzingen.

Giſtige Gelegenheit !s
Wegen Umzug ein gee

nußbaum Speiſezimmer , be⸗
ſtehend aus : Büffet , Kredenz ,
zzügigen Ausziehttſch, Nähtiſch
mit Schachbrett u. 6 Lederſtühlen
preiswert abzugeben . — Zu be⸗
ſichtigen in Welderſtraße , nähere
Auskunft a, genaue Adr . in G5, 4

wagen billig z1
2 ſchöne , 2ſitzer Sports⸗

23899

9 inli tadelloſes Inſtrument ,
Violine, komples , fiie ca. Mark
70 . — zu verkaufen . 23125

H2 , 18 U bei Ross .

Einige

Original⸗Helgemülde
verkaufe zu äußerſt bill . Preiſen .

Sigmund Hirſch ,
Möbel⸗ und Dekorations⸗Geſchäft ,

24096

Aöbruch. 5
Alte Feuſter , Türen , Zie⸗

geln , Holz ꝛc. ſofort zu verk .
Näh . Abbruchſtelle 4 2, 2/4 .

Ein 1 vollſt . helles
engl . Bett , 1

Rochtiſch, 1 und
2 türig . Kleiderſchrank ,2 neue Roß⸗
haarmatr . , 1 dreiarm . Lüſter, gr.
Küchentiſch . 4, 3, Hof. 2255
tleg . Fahrrad mit Freilauf , 1

Schrank 1 Nähmaſchine nen ,
umzugshalber bis Mittwoch Abend
enorm billig verkäuflich . 2406b

Dalbergſtraße 17 , 2. St .

Pianino .
Ausberkauf

wegen Umzugs
mit bedeutend reduzierten

Preiſen . 23315

Hoffmanns Nachf,
NI , 8S, Kaufhaus .

Eine ſeidene

Salon-Garnitur,
75 beſtehend aus 1 Sofa 197
2 Seſſel preiswert zu

verkaufen . 24144

Herborn , 8 6, 42, IV.

Tu verkaufen :

Zinmerlurt. l . Ruderapparat
beides wie neu , bei 24147

Dr . Fath ,
Worms , Dierol (firaße 18.

Mizſenc rammoppon mit 30
Platten zu verkaufen . 24167

. , 40 , Bücker⸗Junung .

235 Ub6 , 16 , Souterrain .
Bureau⸗Möbel

abgegeben . 21335
A. Töwenhaupt Söhne Nchf .
B. Fahlbuſch im Kaufhaus .
VVVCCCCCCCCCCCCTCCCCCCCCTTTTTTTTTT

Kleider
fix u. fertig 5

in Druckkattun

85 5 An .
Slamosen von

Ludw . Feist , E 2 8 .

Metzger - Schürzen ,

230586
F 2, 8 Ludwio Feist F . 8.

Fiſten und ſchone Verſand⸗

Schirmeu Hutgeſchäft , P1,12 .

Een gut erh. Pianins billig zu
verk . Näh . K 3, 25 . 245⁰

weiße 9Murgthäler ( Rohmaterial )
zu freitragenden Stocktreppen be⸗

reud zu haben .
Adolf & Heinrich Better,

Baden⸗Baden .

neue und gebrauchte Zink⸗ und
Emaille - Wannen , Badeöfen für
Gas⸗ und Kohlenfeuerung billig

Neu ! l NMSAu1

Elsässer Reste !
Billige Reſte Wollmuſſe⸗

maſt , Shirting , Tiſchtücher ,
Handtücher , Satin Auguſta ,
Futterreſte , Schürzenſtoffe ꝛc.

im Hauſe der Bäckerei Wolff ) .

18 555 abzug , Abzahl . 626

5 Nähmaſchine , neuJahrtad, ſehr billig zu verk.

werden wegen Umzugs billig

Dienstmädchen -

Baumwolle

grosge Aus -
Wahl, pillige Preise .

Kartous billig abzugeb . 2038

ſonders geeignet , ſind 7

Bade⸗Ciurichtungen

abzugeben . 7, 2/3 . 21534

line , Batiſte , Kattune , Da⸗

N3 , 16 N3 , 16

Ludwigshafen , Luiſenſtr . 6.

Veiſch. gebrauchte Möbel billig
zu verk. B 6, 22b, 2 St . 2291b

Brut - Eier
Italiener , Minorka , Wyand⸗
otter ꝛc. von Preisneren . 008

Weſch , dehe nauſtraße 3.

Uehstoffe
zuAnzügen , Hosenete aparte
hochfeine Stoffe , am Stück u.
Reste , staunend billig . 1982

F . Weiss , Strohmarkt , 0 7, 4.

Aeusserst günstige

Gslegenheit .
Sehr prachtvolle Veltſtellen.
Einige einzelne Bettſtellen ,
welche von kompletten Schlaf⸗
zimmern übrig geblieben , ſehr
preiswert abzugeben , event . mit
Zubehör. 24065

W . Landes Söhne ,
Möbelſabrik , 5, 4.

2ſchöne eiſe ver gebillig
zu pertaufen . J 2 , A. 28890

Gut erh. Jidſchne preisw '
zu verk. L. 15 , 2, 1. St . 1459
Fahrrad nei eleg. , ſ. Dame od .
Madch . , nicht

Aegabre„Jehr billig
zu. verk . LG , , . t . 11 1419

Fahrräder .
Mehrere neue und gebrauchte

Räder unter Preis abzugeben .
2327 N 3 , 14 .

Ein ſchönes Kanapee billig
zii verk. 8S 6, 17, 2. St . r. 28256

Pianino, Jaszamct
U. kinInſtrument ,

Kaſſenſchrank
ſind billig zu verkauſen .
20656 S 2, 4, part .

3 verkaufen: Komman⸗
deurpferd ,

Trakehner , R. W. Hlbt . , 7jähr . ,
hervorr . Temperam . , gut geritten ,
ſtraßen - u. truppenfromm . 4184

Et . v. Specht ,
Karlsruhe , Gerwiguraße 32.
Eine gebrauchte gut erhaltene

Dampfmaſchine
28 H. P. mit Keſſel 7Atm , wegen
Betriebsveränderung zu verkauf.

Näh . Kepplerſtr . 17 . 24036

Vündelholz
u. Sägmehl an Wiederverkäufer
billig abzugeben . 2487

8 6, 9, 4. Stock , links .

Alte Fenſter in gut . Zuſtand ,
für Fabrik , Magazin , Werkfſatt ,
bill . zu verk T 5, 18. 23820

Gebrauchte , jedoch gut erhalt .

Ichreib maſchine
zu verkaufen . Offerten unt . No.
20254 an die Exvedition ds. Bl.

in größeren Mengen dau⸗
ernd und billig abzu⸗

geben . Gefl . Offert . richte
man unter No. 28853 an
die Expedition ds. Bl .9

Lohkäse
zu 22035

SA , 18 , 2. Stock .

Wobruchnaterig!
zu verkaufen .

Türen , Fenſter mi

Steinrahmen , Fiegel ,
Bauholz ꝛc.

Näh . Bauſtelle 1 4, 17 .

Eine neue Federrolle zu ver⸗
kaufen . 35 bis 40 Ztr . Tragkraft .

Näh . 8 6, 41. 2449

Ein echter Nattenfänger
mit Stammbaum zu verkaufen .
24151 & 7, 1 Za , int Hof.

Katteufänger
Salz⸗ und Pfefferſchuauzer ,

Rüde , 7 Monate alt ,
Ja. Abſtammung , verkauft

A . Burger ,
I , 5 , Laden .24170

Funge echtraſſige Pxterrier ,
zu verk . 2891F 2 , 10 , 2. S

PolkeoerfIgerungs⸗
Akqu⸗fiteure ,

die guleErfolge
finden ſofort Engagement bei
hohen Gehalt . Anfänger Wochen⸗
ſixum . — Offert . u. Nr . 50002
an die Expedition dſs , Blattes .

Für Tohnbuchhaltung — — „ nn
Krankenkaſſe, Inva⸗
liden⸗ Altersver⸗
ſicherungsweſen tüch⸗
tiger kautionsfähiger kauf⸗
mänuiſcher Beamter geſucht .

Off. ſchriftlich zu richten an die
Ar- G. für Sellindustrie ,
Mennheim- Neckarau . 22189

Non hieſ . größ Fabrilge⸗
* ſchäft der Eiſenbranche
wird zum ſofortigen Eintritt
tüchtiger Kaufmann für

Aaſſa⸗ u . Buch⸗
haltungsarbeiten

gefucht , der gleiche Stellung
in ähnlichen Betrieben bereits
mit beſtem Erfolg bekleidet
hat und M. 2000 . — Kaution
hinterlegen kann .

Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften , Referenzen und Ge⸗
haltsanſpr . unter Nr . 24176
an die Expedition dis . Blts .

Für das Bureau eines
Eugrosgeſchäftes wird mög⸗
lichſt per ſofort ein gutem⸗
pfohlener

algehend. Kommis
geſucht , der geläuſig ſteno⸗

8 kann u. perfekter
Raſchinenſchreiber iſt .
Gefl . Offerten mit Gehalts⸗

auſprüchen befördert unter
Nr . 24180 die Exped . d. Bl .

22 8 5
Tansport⸗Verſich . ⸗Agentur
ſucht per ſof, oder ſpäter jungen
Mann in dauernde Stellung .
Branchekundige bevorzugt .

Ebendaſelbſt wird ein Lehr⸗
ling gegen ſofortige Vergütung

fferten unter
die Erped . d. Bl .

Tüchtige Modellſchreiner

Nr . 2285 an

geſucht. 24097
Stahlwerk Mannheim ,

Rheinau bei Mannheim .
lung Erwerb und Neven⸗

Stellung beſchäftig . verſchafft
A. Faiſt , Handelslehrer ,

Poſtfach 76, St . Ludwig i. E.
Streng reell . 1380

Feuerver⸗
ſicherung .

General⸗Agentur ſucht jüngeren
Beamten für die Maximalcon⸗
trolle und zum Coneipieren .

Offerten mült Gehaltsauſprü⸗
chen unter Nr . 24089 an die
Expedition dſs . Blits .

Mädchen
für bessere Handarbeit gegen
Taglohn sucht

22029 Corsetfabrik Herbst .

———— — —— — — — — ——
Fabrikdirektor in einem klein .

Otle der Vorderpfalz ſucht per
1. Mai ev. früher eine

helfelle Köchin und ein

ordentl. Zimmermädchen.
Gute Zeugniſſe erforderlich ,

Offert , ünter E. F. 1905 bahn⸗
poſtlagernd Ludwigshafen . 278

Gſuchenfür 1. Mai jüng . kin⸗
dertliebes evang . Dienſtmäv⸗chen nach auswäris

Zu melden in Rheinau ,
Pfälzerhof III . 22172

Schulentlassene 23683

Mädchen
ünden dauernde Beschäftigung .

Korsstfabrik Herbst .

0H bürgerliche Köchin in ein
0 feines Haus geſucht . 2134

Frau Schulze , N 4, 21.

Ein 9 zu kleiner Fa⸗Si Mäöch bll milie ſofort geſ
26 , 2. St . 24059

Pent
u. burgerl . Köchin , Allein⸗

mädchen , Haus - u. Kinder⸗
mädchen , Beiköchin , Küchenmädch.
in Hotel , Kindergärtnerin f. hier ,
Heidelberg , Elberfeld , in ſehr gute
Häuſer , Zimm zermädch . u. Paris
U. Stuttgarl in kl. ff. Famille ,
bei hoh. Lohn u. Reiſevecgüt . geſ
Biereau Eugel , R4, 7 1 Tr . 251

Muuſhen 1
2. St .

f. Soengleret Gas⸗
Lehſhunte ind Waſserleitungs⸗
geſchäft geſucht .
24182 Emil Rhein .

auf Oſtern auf ein
kaufmänniſches Bureau

bei ſofortiger Ver⸗
gütung geſucht .

Off . unter Nr . 23265
an die Expedition der
Zeitung .

eee eeeeeeeee

Lehrling
unt . günſtigen Bedingungen geſ .

Hermann Klebuſch ,
0 4, 5. Hofphotograph . 0 4. 5.

Eine erſte Mannheimer Groß⸗
handlung ſucht per ſoſort oder
ſpäter einen

Lehrling
( Chriſt ) mit Berechtigung zum
Einj . ⸗Freiw . Off . unt . F. J23995
befördert die Exped . d. Bl .

Mannheim , 26 . April .

In

Lehrlingsgſtele
durch einen 7 nötigen

1919enntniſſen verſeh
ungen Mann aus a

11 0 Famtlie zu beſetzen .
Nüh . im Verl . d. Bl. 24163

Lehrmädechen
für Damenſchneiderei geſucht .
2385b0 Frau Betti Stein ,

traße 11, part .

Jung . Mann m.Ad. d. Voltsf
hrſtelle .

uultter Nr. 2428b an die Exv .d. Bl .

Köchinnen , 5 50

Kinder⸗Mädchen
ſuchen und finden Stelle ſofort
und auf 1. Mai . 24012
„ Bureau⸗Pilbert , G6 . 5 .

ſſteigesbond.
rſonen ſuchen kleine , ſreundl⸗

Wohng . auf 1 Mai zu mieten⸗
24204 U2 , 2 , 4. St .

Jzimmer für Bureau per
Juli gef. Off . unter

D. B. 28512 an dle Erped . . ,Bl .

4 Zimmer⸗Wohnung
in gutem Pauſss von kinderl . Ehe⸗
paar per 1. Mai geſ. Centrum

bevorzugt . ff. mit Preisangabe
unter Nr . 24138 an die Exped .
1 Hof eptl . mit Vagettaum
in, der 5Näge von Jungbuſch .

r. u. K. O. 2457 g. d. &

Schönes Nebenzimmer
mit Piauo , ( 50 —60 Perſonen )
ſep . Eingang , auf einige Tage
wöchentlich zu vergeben .

Stuttgarter Bierhalle ,
Lamenstr . 21.

Hotel - Restaurant
an kautionsfähige tüchtige Wirts⸗
leute zu vermieten . 23665

Näheres L 12 , 15 .
Alte , gutgehende Wein⸗

Wirtschaft ſofort zu verm .
Off. unt. Nr . 2350 a. d. Exp . d. Bl .

Cen ſchönes Nebenzim . , birtten
in der Stadt , für einen Verein

zu vergeben . Offerten unter
Nr. 24122 an die Erped . ds. Bl .

Läden .

3, 16
Große moderne

Geſchäftstiume
Parterre , Souterrain , I . Elage
jeder Raum ca. 250 U Meter
ganz oder geteilt per Auguft
preiswert zu verm . 23754

Näheres daſelbſt rechts .

5 3 2
ein kleiner Laden

95 und großes helles
Zimmer ver 15. Juli zu verm .

Näheres Bubel , C 3, 10 . 294

Planken E 3, 14
ſchöner Laden mit 2 Schaufenſter
zu vermieten . 23602

86 3 gr. Laden uut Woh⸗
„ 9nung u. Lagerraum

per Juli zu verm . ; eignet ſich
auch als Bureau u. Lager. 18

neu zu errichtende8 6, 30 Bäckerei
zu vermieten . 24192

Breite Straße
feinſte Lage 1 eleganter Ladenmit Souterain zu ver m. Offert .
u.. Chiſſre 21010 Exp . d. Vl1—

Schwetzingerſtr . 16, r. Laden ,
D2 Schauf , ſeurfreg Lage, m. 0d.
oh. Wohlauf 1. Junt od. p. uv .

8

Laden in der Nähe des
Marttes mit od. ohne Ge⸗
ſchäftsräumen preisw . z. v.

Derſelbe iſt ſehr geeignet als
Filiale ſowie auch für größ
Engrosgeſchäft m. Komptoir .
Zu erfragen F 1, 3, 3. St .
rechts . 2389

Metzgerei
lit Maſchinenbekr . bill . zu v. 2415

Näh . Rheinhäuſerſtr . 52, 2. St .

Lureaür
1

Bureau mit großen Parterre⸗
räumlichkeiten per ſofort zu ver⸗
mieten . Näh . C 7, 18. 21805

0 4 8 arterre , 3 große
9 üäume zu Bureau⸗

und Lagerzwecken ſofort zu
vermieten . 481

Näheres 2. Stock .
4

Comptoirs .
705 ede
bar , noch einige Zimmer

zu Comptolrs preiswert
zu verutieten . 21802

5iſchönes leer . ZIimmerP 3 ( A als Compioir zu ver⸗

22020

0 7,875

huch
mieten .

Stock ,

Zim⸗
Bureau ev.

Nebenraum zu verntieten .

5 3 . 17 2.

Hoc rlexre 3
mter Als3 353 8

intit
1 J. 23553

Hauptpon ,
eaux , part .

reppe hoch
. der

Große helle Burecauräume
mit kleinem Magazin

neten .
1 unter

E dition dſes at

Für Bureanſind 2 ge 05 umer vIs
auf „Elage

23984

B³B4, 159 nida6
B 5 , 20 JHraßes vierſtöck.

Magazin nil Bu⸗
zu verim. ,

ßer Keller dazu
23192

5 19 part . ,1, kI . Magaßzin
Ju . Compt . ſof. od.

Näh . daſ . Vorderh .
e

Pö, 245 Magazin , 00 Qm. ,
gr . Kellerr . u. Compr .

5 1 z. v. Näh prt . 25745

I 75 31 010 Werkkflatt oder

reauräumlichkeiten
ebent . kann

gaz. z. vm. 34128

32 4 tätte pr. 1. Mai
25 zu vernt . 29889

＋ 2 ＋7 Sattlerladen , helleN 3 . 1 Werkſtatt ö. b. 2190

8 6
1 Magazin mit Ein⸗

22 5 5 zu verm. 1384

9 Tn eNeerfelöſtk.. 4 „. Schuvpen
ſoſort zu verm 2884415

EIII 40 3
hell . geräum . Magazin
m. Souterraiu , ca . 300

qm zu vermieten . “0
1 5. 075 24. 2. St . r.

Geſchäfts⸗NRaume⸗
150 und 200 qm, hell , trocken , zu
vermieten ; auch geteilt. 19547

Näh . G 6, 10b, Vorbhs . , 2,St .

Fabtik
oder als Magazin mit
Compt . , Keller Hof mit

Glasdach , alle Räume heizb. , elektr .
Anſchluß , Aufzug , Gas⸗ u. Waffer⸗
leitung p. 1. Juli zu verm . 23567
Rhein . Schuühfabrik , B 6, 20.

Iu vermieten ,
2 Zimnier u. Niiche

B 4, 15 u. 1 Zim . u. Küche
an ruhige Leute zu verm . 2060

3. St . , elegante helleB b, 21 Wohnung , 7 eptl . 5
Zimmer mit ſämtl . Zubehör
per 1. Juni ev. 1. Juli zu verm.
20¹⁵ Näheres parterre .

Is - - vis Friedrichs⸗B 7, 1 park , parterte , fünf
Zuimmer⸗ Badezim .

Uel abeh P. 1. Juli z. v. 23505

Belle⸗Etage , elegante helle
Wohnung mit 7 ſchönen ,
ſehr geräumig . Zimmern
mit ſämtlichem Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu

vermieten . 22141
Näheres Contor , Ein⸗

gang vom Hof .

B 7 Herrſchaftliche Woh⸗
9 6) nung , 2. Etage 8,

Zimmier , Küche , Bad und keichl.
Zubehör zu vermieten . 1542

1 * 4. St . , 4 Zim . ⸗Wohn .
622 „ 6 1 herger. an kleine
Fam. z. v. 2. St . 2262

6 1 Woh⸗0 28225
zinge 5, Zim . und

Zubeh . ver 1. Juli zu v. 1649

1 3 10 6 große
9 helle Zimmer nebſt Zu⸗

behör nähe d. Plauken für Geſchäfts⸗
zwecke od. Privat bis 1. Juli zu
verm . Näh. 1. Treppe und bei
Nebler , Kaiſexring 32 . 23975

Zim . ⸗WohlnebſtHebſt Ibh .
v. Näh . 2. St . 20633

D 1, 2 g

D 3 , 16. D 3, 16

Elegante ECKWohnung

zu vermieteſt . 41s

1. Etage , 9 Zimmer , Bade⸗
zimmer u. allem Comfort per
1. Mai zu veim . Näheres bei
Emil

14
Wiesbaden . 28385

0
43

kl. Zimmer und
9 5 , 1 4 Küche an einzelnen
Herrn oder Dame zu vm . 28707

IU Siee 2 int .
6,7 18 5 u. Küche zu v, 2a0b

D7, 10, Rheiuſtr.
4. Stock, helke freundliche
Wohnung , 5 Zimmer nebſt
Zubehör per ſofort zu ver⸗
mieten . 28931

Näheres daſelbſt 2 . Stock .

N
10 Badezim . , Manſarde
und allem Zubehor per 15. 800
eventl . auch früher , z. v. 21393

mieten , Näheres K 1, 16. 2287 8 i erfragen .



„ſof . od. ſpät . zu v. Näh .

Mannheim , 26 . April.

KreditIKredit
57

Kredlt!
25
kammer ſamt Zubehör per

11 9210

M2, 16b
elegante zungen , 6
Zim: ner , Badezimmer ,

Küche , Speiſe⸗ und Be ell⸗

Ver⸗
22966

Viktoriaſtraße
2, 153, part .

M7, 22, J. Sloff
nehſt

ehör
9

0 ſo
915 zu verm .

18 4 14 IV. 29203

1. April
mieten .

Näheres
Nr. 10. u.

1905 zu

1

N. 22
Wohnungzu verm . Näh . im Laden .

Slock , ſchöne 5
umer⸗Wohnung

zu vermieten .
im Laden . 24014

Helle fünf

28826

I
U.

0 6 ſchöne Cckwohn. mit6, Balkon (6 Zim. und

W vermeten . 23528
bei Leins im Laden .

5 5 355
ene schöne Wohnung ,

stehend aus 4 Zim :
em Badezim .

in feinem ruhigem
ern 15 grö 5

Zubehör ,
Hause , auf April eventuell auch
später zu vermieten . 20901

Näheres zu erfragen Rosen -
t . rechts

3. Stock , 8 Zimmer⸗Woh⸗ 8
nung , kleinere Wohnungen 15
uu. Werkſtätten u vermieten .

lin , Gltheſt 4. 680 .

4.7, 100f Zimmer07 65 21 U. große ſüche mit
Speiſekammer an ige Leute
ber 1. Juni in veren 24123

u , 2 ,
Breitestrasse .

Wohnung , 4 Trepp . hoch ,
4 Zimmer nebſt Zabe⸗
hör auf 1. Mai oder

ſpäter zu verm . 289 8

ſofort od ſpäter zu verm .

Htrhs. , 2 Zimmer2 Htrhs., 2 ZimmerP 4, B
6

5
19 81 St. , 5 er⸗6, 1 Küche Und Badezim ,

1990

a f 7 25 Heidelberger⸗
chonler 4. Stock , Straß6 7, 28 6 Zimmer , nächſt St . , 5 55Straße

deſn Luiſenring Zud. 0 19 5 1077 2 St 1 56 4 *zu verm. , Nä tock, 1564
pät , zu b. Näh , bel Zachariak

6 175 5 Zim , Küche
—51175 Zubehör im

2. St . Afert zu vermieten . 15
en 27

4 St. , 5 Zim . u. Zubehor
9 bis 1. Illli evtl , früher

zu vermieten .

„17b, i, Hof. 45

e 1570
Näheres parterre rechts .8,13

en 7, , parterre .

Zagech ee 1753 809 chl . Wohnung ,
im. Küche aut Zubeh . z. ö.

Zu erfr. nachmittggs . 23843
5 , I, IAcphe hoch
6 Zimmer , B4 ez. u. Zube⸗

per 1 . Juli l. Is . , hör per 1. Juli zu vermieten .fl 1, 15 2. U. 4. Skock mit 28660 Nüheres im Laden .
immer , worin bisher ein

lbga lungsgeſch . etrieh , anderw .
zu berm . Näh . Vrauereigeſeüſchaf⸗
Eichhaum , Käferthaler . 164. 26 55

2 Sb 5
1

, St , hübſche s Zünn. „ Wohnung

9 123
0 2 11

3 Zimmeren Küche Kück 195 Speiſenkamm . , Bade⸗
7 im Seitenbau 115

zimm , gr . Manſ . u. 2 Keller ,1. Mai zu vermieten . 2400 in ein, beſſ . ruh . Hauſe im
Stack per 1. Juli 1905 zu

exmieten . 2870

mit Balkon per 1. Juli zu verm .
Näheres K 1, ba, Fanzlel . 308s

K 2 1 ſchöne 4 Zimmer⸗
1 Wohn. , 1 0d. 4. St ,

K 2, 2
2. St . , Seſſeſben

9 zwei ineinander⸗
8 . mit Küche zu p.
8

0
G 3, 16. 24048 —4 * 8, 10.

Si ock, ſchöne vierf 6, 6 Zimme
. 2per 1.Mai oder ſpäter preis⸗

wert zu vermieten .
Näheres bet 28825

K 5 , 5
4 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . Näh . part . 922185

K4. , 4 l44 Zimiſer und Küche
Tu vernieten . 2445

zu vermieten . Zu

2 gin mer undR715 10 Küche auf 1. Mai
erfragen bei

Solschnergg . Stog .

J6, 4 J Zimmer⸗Wognung
auf J. Mai z. v. 1982

2057

LA. 99 3. St . Ikg. in Jebſſchl.
J —4 Zim. , Küche u

1 auf 1. Jult zu vermleten .
üäh. “Näh Schwetziugerſtk . 6, 4 St . en.

L I3 , 14

6 , 16

aenun von 75 Zimmern ,
Kammer und Reller per ,

Abel zu vermieten , 22340

, Stock , 5 Zimmer , Küche und

N p. ſof. od. ſpäter z. verm
äh L 18, 13 , 1 28150

114. 714, J. Stck ,5 Z n Badez .

286
Nüh. 901 322

L 14 , 8 9 0 Bui 1
„ Näh . L 12, 9, 8. St .

MI , 4b
pe,
immer mit Zubehör per

20552

0
3 Stock Vohs . , 2

9 u, Kliche zu
v.915b. 10 tumpf , pt. 24008

M2 ,
Weg. Umzug der 191910 Wert⸗

heimer Dreyfus ſind die bish . v. z

33.

1 Tr
ſechs

170 85
verm .

5. v.

r , oleg , Mollenen5Wohnung

＋I, 25 an e

86, 2 Wee
guf die Straße geh. ,

Näh . 3 ock 28915

86 . 29
Zwe 70 öne 6 Zin . ⸗Wohnungen

und 4. Stock ift Bad und

1 Zubehbr zu vermieteg .

NMäheles Haktes re . 23379

und
Ii zu vermieten .

Zubehör per
23537

Gigarrenladen , 11
II , 3a, Nieiteſtae

ſchöne Zimmer⸗Wohnung,
üche , Bad ,
behör für 1500 Mark per 1. Jult

Balkon nebſt Zu;

u vermieten . 28926
derſ . gemiet . Gechüfth. u. Wohn⸗
käume im . ,8 4, Stock

110ſolche oder als ' ohnung v.
J. Sept . ab zu verm . 2409

Näheres cbsplatz 3, I.

5 Zimmer u. Küche ,7 6. 4 75event , 3 große Zim .
und Küche mit oder ohne großen
Keller und Abfüllraum für Wein⸗
oder Flaſchenbierbandlung zu p.

Näheres 2. Stock . 2227

M7 ,22
Wune e Wohnung ,
5 Zimmer nebſt Zubebor ;

daſelbſt 8. Stock

I . 10 , Bleſleſlaßeſchöne Bakonwohnung ,4 21 Jüs
mer, Küche u. Zubeh . per 1. Jull
zu v. Näh . Laden ,U . 10. 28607

ſchöne 4 Zimmer⸗Wohynung nebſſ
1 90 ſämtlich per 1 . Juli

5
permieten .

äh. bei Hammer ,L14, 14, 4. St .
25704 zu vernieten .

Hinth . , 2 Zimmer
l . Küche aßruhige

24000
Näheres daſelbſt im Laden .

ſ1 . 15
fn

Näheres Paxterre .

14 . 5 15 1 1 711715
ring, ſch, Wohn , 5

Zim „ Küche u, Manſ , p. 1. Ihli
Od. ſrüih. z. v. Zu erfr 2 St . 2241

15
7 eine ſchöne Woyn. ,

995 14
4 Zum der u. Rüche

mit Zubehör zu verm . 23702
21 erfragen um 2. Stock .

U 5, 2 ſchöue Wohnung ,
St . , 4 Zim . u.

Küche an kl. rüͤhigje Familie
bis . Juli zu verm . Näh .
2. Stock 2021b

U 6, 3 *J. St . ſchörſchöne Wohn.

15Zimm , Küche u.
Jubeh, b. 1. Juli z. vermieten .

1923

＋ 6 6
4. Stock , ſchöne

5 Wohnung , Zim ,
u. Zubehör per Ma zu vermieten
zu. Me⸗ 1155 vro 1255 24114

197
4

. Sſpdh ein leeres574 2 . Zimiter zu ver⸗
nieten . Näh, 3Stock . 24016

Nigartenftef 72574 ſind Hoch
einige g uſid 2 Zimmerwoh

nungen ſof et oder [ päter zu ver⸗
mieten , Näh , part . 24177

Aagattenſr. 73 chen e.
im 3. St. , , auf 1. Mal zu verm

2255Näheres Wirtſch erZimmerBellſraße 28
3
und Küche

auf 1. Juli event . früher zu
vermiet . Näh . part . 18⸗3b

Noot raße 5. Stock
Beelhobenſtraße 5, ſchene

Piamewenn , mit Badez . ic, per
„ Mai preisw . z. verm. Näh.Peſebf parterre xechts. 1298

Ne 9 ( H ) , 110Wohn. , 3 Zim . , Küche und
Zubehhr zu verhneten , 1933

Eliſabethſtraße 7 .
Elegante 5⸗Zimmer⸗Wohnung
im 2. Stock mit vollſtänd . Zu⸗
behör ſof . od. ſpät , zu verm . 580

Näh. K. Eyer , Kepplerſtr . 16a .

Cicelsheimerftr. 12 Kr und
Zubehör auf 1. Juni zu vermiet .

Näh . parterre . 25009

Friedrionsring
4 große Zimmer , Balkon u. Zub .
au kl. 1 5 Familie zu vernz .

Näheres T 6, 20 part, . 1804

Ffisdriahsring 23
4. Slock , eleg,. 8 Zim, . ⸗Wohnung
mit Hubehbß auf ſofort und 1.
Slocß, eleg . 7 Zim Wohnung mit
Ju hör ab ſ. Juli zu verim.

Näth. Friedrichsplatzs , 1 2407

Friedriehsring 28
Wohnung mit 7 Zim. , Bad ꝛc. per
1. Inli zu vermieten . 25001

Nüh. Rupprechtſtr . 2, parterre .
ioh 5 . Stock ,Friedrigstin 40 me⸗

mitgubehör guf 1. Mai zu ver .
Näheres parterre . 21988

Fſfedriahsplatz 9
elegante Wohnungen zu verm, ,
3 Tr. . , 6 Zimmer mit Zubeh .
1u. 1 1. . , 5 Zimmer mit Zu⸗
behör ſoſort zu verm . 2408

Näheres FriedlichsSplatz g,

Gonlardſr. 7 öbe
wohſiſſg 15

Bad Garten und reichl . Zubeh .
ſofort zu vermiezen . 34124

Zu erſy
153 Heinrich Fried⸗

bebger, , 4 ,

ſchönt. Wohn.Faalheſt.0e mit Erker ,
5 Zimiier , Küche , Bade⸗
ntſner nebſt Zubehör per
ſofort oder ſpäker zu ver .

— 5 parterre . 23706

alz fahe 7 Kne 150
zu vermieten . 2238

9 Olzſtraße 7, 2. Sl . 1 Balfon⸗
2 mmeru Küche mi Abſchluß
per J. Pigi zu ner teten . 2288

Iung Huür 2 ummer u.
Jung buſchſtr . 35 Käche zu v.

Näheres Wiriſchaft . 2337

Kaiſerring 20
6 Zimmer⸗Wohnung mit allem
Zuübehör , Badezimmer ꝛe. 91155 zu veriielen , 2238

Kepplerſtraße 18 , immer
u. Küche zu veinieten , 27156

ing nen herger. J. St .Llſehriug 5 e . leame
mit Balkon u. Zubeh , zu v. 2054

Wiſareis 56 , g. Stock Hin⸗
terbzaus , 3 Zimmer u. Küche

48 Blick auf Neckar und
Bergſtr . ] per 1. April zu verm
285 i 4, Stock Vordh . els

Lameyſtraße 12 ,
Zwei Famiſienhaus Bel⸗Stage
iſtit Manſard . , 8 Zimmer , Küche,Bad u, Part . ⸗Wöhuung , 6 Zim ,
Bad ze. zu verin. 28956

Näßh. F 8, 18a , 4, St .

Telepheon 2868, . —

Lamehſtraßſe 16 [ N.
4 Zim . , Küche , Bad , Man⸗
ſarde im 4. Stock , p. I. Juli
zud

1514b

Lamehyſtr . 22 ,
. Stock , 6 Zim. , Bgd

Zubehör per ſofort oder ſpäſer0 zu 20518

Lameyſtraße 5
05 bervſchaft 5Wohnung , . 3¹

alleiu Zubeyör , per g

Juli zu vermieten ,
Näheres part , oder 3 . St.

jein

5Parterre - Wonnung
55 Lameystr . 18 24f1

6
Zimmer u. Vad , per

125
April zu vermieten ,

Zu erfrag , bei Meyer⸗
Picard, Lameyſr. 16.

1 1 SilneLalteyſtr. 17 48 % Sm
Erker u . Ballon u. reich
Zubehör p. 1. April z. verm .

Näh im Laden . 20462

Namepſtraße 20 , Aiumer⸗
wohnung ,

Bad ze. an muige Famile für
M. 400• — zu verm . Näheres
bei Fr . Adelmann , 5 St egg

Adenhofſtraße20Wn
und obt

Aoltkeſtraße 4 ,
Parterre Wohnung , s große
Zimmer , Babezinin er und
Zubehör , völlig neu herge⸗

kichtet , auf 1, Maigd . ſpät .
zu vermieten . 24072

Näheres eine Treppe hoch.

eeeeeeeeeeee ee e eee
„ U. 8. StockMerfeſtaße. K

Zimmer , Badenm . uu, Zubeh , z. b.
Näßeres Meerfeldſtr. 0 , II . 2985

Meerfelöraße leKäcz, “
Badez . ꝛc. per 1. Ju eh. frither
zu verm . Näh , 4. Stock . 92

Mesfeldſtaße 35 , Neubau , 3
Zimmerwohnungen , Bad u.

Zukehör bis Mai zu vermieten .
Näh . Wallſtadtſtraße 3. 1909

9Ji 8 belle Zem,
Mittelſtraße 20 n
4 Stock neiſt Zubehbr per 1,
Junf zit vepmielen , 23888

Näheres parterre .

Gberſtadt, ;
ſchöne Vel⸗Etage, 7Zimmer neb !
Zubehör ſoß, od ſgüt zu verim,

Zuerfragen 4. 4, Buxeau .
Fkrin 51

1. Stock , 7 Zimmer per ſofort
4. Stock , 5 Zim. p. 1 Jan . 05
ſamt Zubehör , neu elegant aus ,
geſtattet , zu ver ieten . 21801

Parkring 37b , 5. St , —4
Zim , u. Küche zu verm . 2263

15 94
Parkring 33

gegenüber dem Friedrichspark , eln
3. Slock mit 8 Zinn . A. keichlich .
Zubehor bis 1. Auguſt od. ſpäter
zu verm . Näh , parterre , 28333

5

fen Wilhelmfraße 14
1 Treppe , in ſchöner Lage ,
gegenüber der FFeſihg ſe ,
6 Zimmer , Bad u . Zu⸗
behör per 1. Julizu verm .
1656 Näheres parterxe ,

Lu vermieten :
Prinz Wilhelmfir. 19
1 Wohnung , s Zimmer , Garde⸗
robe , Bad , Küche , Speiſekam er,
Magdkammer febſt allem Zu⸗

ehöt u. Ceutralheizung , 4, Stocl .

Prim Wilhelmfr. 21
1 Wohuuſig , o Zimmer , Küche ,
Bad , Speiſekamiſer, Magdkamm⸗
mit allem Zubehör , 4. Stock .

5 E , 4ʃ
1 Wohnung , 7 Zimmer , Küche ,
Bad , Speiſekamſſier , Magdkam. ,
mit 9 Zubehör , 8. Stock,

Zu erfragen Burean Prinz
Wilhelmſtraße 19. 21868

. Querſiraße
2. Sſod , ab

geſchloſſene
Wohnung , 4 Zimmer u. Zube⸗
hör ſoſork zu ermieten . 1601
Näh , 3. Stock

—2 ad. 1 2, 4.

Mbenzoilenſr . 2, Nedal.
Sehr ſchöne 658ʃumerwohn . ,

2. Stock ( Ecgaus ) Küche , Bad
u. Zubehzör ſof od ſ zu ver

Näh . 3. Stock daſelbſt . 25884

rosse Auswahl in

Kinder - Bettstellen
sowie in grossen

Metall - Bettstellen
in allen Farben von Mk . 6 .

L . Steinthal
An ,

O 1, 3

gegenübher Kaufhaus

aber

Nheinpillenftr . 5
eleg 3 Zim , Wobnungen eb. guch
ganzer Stock , eubau, p. 1. Mai

zu verm . — Näheres
Nheitvillenker 6, part, I. 24015

heinpillenſttaße le J .
Stephanienpromen . 11

ſind ſchone , neue Wohnun⸗

gen , beſtehenn aus 6 Zim -
nenit Badenm . , Küche ,

elbek., Mädchenzi , 36.

zu verm. , Ebenſo auch
- In . gleich Zub . ½

ſeflosſeaſt 15
elegante 4 Zim . ⸗Wohnungen
mit 19 zund Mad chenzimmer
pex 1. zu vern . 1668

Zu Kaae im Neubau dgf.
oder H 4, 2. Stock links

ſſeerneideſe. 19 it . Rheiſ⸗
dammſtr . 88 u 4 Zimmer

mit Bad Hlort od. ſpät . zu verſn ,
Näheres aur Neul bau . 28855

5 anee 5, 4. Sl. ,
7 Zimmer eu, Zubeg, per 1. Appil
zu verm ' Näh . a 8
Nheinauſtr . 5, 8 Zu

und 1 Wanf⸗Zi! f . per
1. Juli zu v. Näh , 1. Stock , L80s

Nheinauſtr . 10,
ſchöne geräumige Wohnung ,
Zin mec, Riiche nebſt Zupehör pr.
ſof, oder ſpäter zu vermieten ,

Näh daſelbſt 8. St . r. 20374
1 mmer ,Apeſndaumfr. 31

und Küche per ſofort zu verm ,
Näheres 1 Treppe hoch. 428

2 od.s Zim ,Mpeindammſt.47 .
Zubeh , an zuh, Leute per 1. Mai
zn verm . Näh . partekte . 2328

Aheit
Air

feundſſche
Aheinauftl. 22, - Zimmier⸗
Wohnung in beſſ , Hauſe an rüh .
Familie per 1, Jüli preiswert
zu verm . Näh , parxterre . 23517

Rupprechtstrasse 8

elegante Wohnungen
über eine Treppe , beſtehend aus
5 Zimmern , Küche mit Speiſel . ,
Bad u. Zub , zu vermieten . g
Näheres Lameyſtraſie 5, parterte ,

Rupprechtstrasse 10
elegante Parterre - Wohn. , 6 Zim, ,
Bad und Zubehör zu vermieten .

Näberes Souterrain . 2184b

Peae 20 , Oll .
Sigbitheil , 2. l. 5. Stock je

8 Aanmer Und Zubehör ſofokt
oder ſpäter zu vermieten , Näh ,
daſelbſt Hinterhaus , 21879

Roſengartenſſlk. 220 elegante
Wohng . ,

7 5955 Bad und Zubehör zu v.
käheres bei J . Peter , Fried⸗

richsting 14. 21027

Mersheſſtaße?7
( Ausſicht auf Rhein U. Schloß⸗
gaxten) , 4010 4 Zim,⸗Wohnung
3 . Stock ) mit. Bad und keichl.
Zubeh per 1. Juli zu v. Näh .
J . Bayer , Ab nen 28 . 24029

Niedfeldſtr . 46
mehrere 3⸗ u. 2-eeen
zu verm . Näh Us 2718 To, 22009

Noſengartenſtaße 70
fortzugshalber 1, Etage hochf.

—5 gi merwohn. Badezil u,
reichl . Zubeh, per 1. Juli zu v. 2006

Slephanienprsmenade7 u.
4 und 5

immerwohnungen mit
allem Zubehör , elektr .
Licht , Garten ꝛe, alsbald
preiswert zu verm , 078

Näheres M A, 19 , Bureau .

Zu vermieten .
Clegant ausgeſtattete 6 Zim . ⸗

Wohnungen in geſunder Lage
am Rhein ſoſort

17 ver m.
„Näh . Rheinguſtk . 6, part . 1985

Eln⸗Fumilienhans
in geſunder und ſchöner Lage ,
Halteſtelle der Straßenbahn,
auf 1. Juni od. ſpäter zu verm .

Nah . Käferthalerſtr, e69.

Feudenheim. In meinem neuer⸗
bauten Wohnhaus3 Zimmer , Küche und Zubehhr ſo,

ſort zu vermieten . — Haus iſt zu
Mk. 10500 . — zu verkaufen . 1353

Näh. Eduard Ruf , Feudenheim.

18 ohnung zu vm . Ju geſund . ,0 freier Lage vor Nohrbach ' bei
Heidelberg , gauz nahe der Halteſt .
der Elekik . Bahn , iſt eine Wohn. ,
heſt . aus 5Zun , Balk . u. Veranda,
Manfarde Gartenanteil u. Zebeh .
nur von einer kiuderloſen Familie
bewohnt , auf 1. Aprit oder Juli
zu verm , Preis 550 M. 28275

Karl Ludwig , Bohrmeiſter ,
Rohrbach bel Heidelberg ,

Landſtraße 72.

7 —5
Möbl. immer .

2. St . , gnt möbl . Zim .B 4, mit ſeß. Eing . z. v. 2008
DS . . , geräum . feinB 33 ＋ möbl . Zimmer an
beſſeren Hern zu veru . 2440

C4. 4 5
Iitbſ Part , Zim ,

( V ohn⸗ uu. Schla
beſſeren Heirn p. 1. Ma zi
Näheres 2.

101 N „ güt inbt eb0 4, 8
u
m 1025 Eingang per 1

Mal 5 vermieten .
N mit ſeyEee 9

7zu 2049

D 8, 1 Tr, möbl . Zimmer

u Vermieten , 21610
Stb . 1 gut nibl ,

D 65 14 *Zim zu v. 1365

5 75 19 part . , gr. eiuf möbl.
Zim . 1od . 2 Herren

ſofort 55 ſpäk zu verm . 24010

2 Etage , ein
E 4. 1 Plaufen faneier
Zimmer

1
vermieten. 2103

E
1 Tr . , linke , möbl .

3 15 Zim . an e. Herrn p
1. Mai zu

5 Anf . inbl .Z. ſof b.F 4. 21 Näh . 2. 555 2243
7 Tr . ., ſchön möblF6 , 6 7 Zluu : zu verm . 2410

1 3. 19 2 Tr. , großes , ſchön
möbl . Zim . ſofort

oder ſnäter zu vermisten . 2265
3. St . l. Sehr ſchön1 4, 22 inöbl . Zimmer ſof.

zu verm . 22900

42 Tr. , giit inbl . Zim ,1 5 4 an Herrn oder Fräul .
zu verm . Preis 18s M. 2282

1 7 , part, , ein ſein möbl .
7 11. 1 linfach. Zimmer

ſoſort ſpäter bill . z. ö. 28818

II 8 6Jungbuſchſir , ) , 1 Ti
lächſt d. R. ing , gut möbl .

Zi! umer zu vermieten , 2863

2130b
2 Tr . gut möbl. Zim .

F4 , 15 1 Le 2897b

1611

Triedrichsring ( I6 , 19) §Lx. , Is .
635Ig⸗Franzoſe findet .f. Fant, ſch.
möbl . Zim , iu e Uilienauſcht

Kirchenfkk.
J 8

8 , 7 ſehr ſchůn
möbl . Parterre⸗

Zimmer , ſtraßenw . , per 1. Maf
zu vermieten . 21⁴5

tiſenring 8, J. Skock , möbl ,
Wohn⸗ und Schlaſzim mer an

1oder 2 Herren zu verm , 7188

Luiſenring 55
2 Tr. , ., 1 hübſch möbl . Balkonz .
ſofort od. 1 Mai zu verm . 33

＋. Sl . Ifs . , L ſch. iibl .
J25 1 . 5, L Mai z. v. 413

K1 57 Slock ei ſchönes ,
groß , möbliertes Zim⸗

wer zu vermielen . 21822

K 3 7 eine Treppe , gut
9 möbliertegimmer

mitu . ohne tlavierbenützung
zu vermieten . 240625

K3 10 Stock , gut möbl .
22 Zim. zu verm . 23983

K 4, 4i
möbl , Part . ⸗Zlm .54 zu vermieten . 2346

ür ſehr großes,

Lanehſle 9 nach deſl Gar⸗
ten gelegenes hübſch möbliertes
Zimmer zu verimieten , 24060

Imbl,Zim inLamehſtraße 17 Hafen e
Mäheres 2 Stiege . , part . 2458

Lamehſtr . 19 , 3 Tr ..,
ſchön möhl , Zimmer eptl .

Wohn⸗ und Schlafz , auch ein⸗
zeln zu vermieten , 2155b

r BIU Cſige pölh ) ,
3 Tr. ſchön möbl . Zimmer au

Hauſe ſof, odek ſpäler zu U, As

N 4 .
möhl . Wohn⸗u Schlaſ⸗

1 zimmer an 2 Hrn . bis
1. Mai u verm . Näh . part . 7383

2 3 Tr. , ſchön möhlſpfesN 35 9 Aier zu verimieten .
Müheres 1 Treppe . 2120

Nh gut möol, ſep Part . ⸗N3 , 1 3 Zim . per 1. Mai zu
verm . Näh , Friſeurladen . 2250

„ „ , Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer a. 2 Herren od.anftie Fräulein zu veim . %7b

1 nöbl . Zinmer zuP 3. 10 hexmiefen . 1908

2 , 2 , T , gr. ſch. mbl .
Jun , Lan Hin ) ft. od. 15 b

U0
Aheinpilensraße 20.

Elegante —5 Zimmer⸗
wohnungen zu vermieten .

Nüheres im Hauſe ſelbſt , 2. Stock ,
oder Auguſtaanlage Nr. 9. 24225
Schwegungerſte , 3, nüchſt Kai⸗

ſerring , ſreie Lage , 3. Etage , 6
Zimmer jult Zube zu om. 2275

ein ſchon mobliertes94 . 12 Ziu zu nern . 2448
75 bt Parf⸗Zim , ½8

0 155 28 1 Aal zu 5. 2124

R. 7 1
4. St . , gut nbl . Zim .

1 ſofor zu vz. 2452

5 Ul bpl , Slſtſſer177,35 zu hermieten . 1893

1665 8 Tie elnif möbl , Zim, beſſeren Heren zu verſu . 2351
4 8 zu vermieten . 2372 5. Slock, möbdl.

I 10, 6
2 Tr. , I inbi , Iim . Parkrg 21 Zim , bis 1. Mai
m. Penf, 3, b. 160 zu vermieten , 2459
2 Tr. , hübſch möbl . 4 Tr.,L 14 . 8 in gutem Prinz Wilſſelmſtt. 100

möblirtes Zimmer , Preis 15
Mf . ſofort zu ee 2128

Pfſe ee 2 , Slack ,
lints , en möblirtes Jinen

mit ſchöner Ausſicht auf den
Rhein zu vermieten . 2647
Mheindaſnmſtr . 28 7 , felft
Möbl. Zimmer over Wohn⸗ ung
Schlafſimmer presw . z. ö.

Mapprechſte. 13 , park. ,
dal . Zimmer , Wohn⸗ und

Schlaßzimimer zu verm . 2462

Pimdeefte 24 , 7. St . , 1 ſchan
mobl . Zim . zu verm . 2198

n feinem Hauſe und ſr , Lage
ſind p. ſefort od, ſpäter zwet

a . 1
große Zimmer , möbl . ,

ebent. 1 Zimmer , zu verm . 5
rliggen Iin der ( Exved. 290

zuk tbbl . Jam . eß, intt Pefſſan
uu. a hiſtenanſchluß an beſ,

Herrn öder Dame zu 9,. 2402
Zu erlx. K 2. 2, Seſfenhaus .

Fase ſſtcb Aemzr aſf auf .
oder Geamten ſofort zu verm .

Näheres L 10, I bark 2287
,7 , 40 basee een

an Orn , od. Dame z. verin . 244

Sahm1 16 , Wohn .
don im., I Tr. hoch, auf

1. Juli zu 1 5 16655

Schwetſpgerlt. ſoh 1
3 Zim. , e, luß) ; 11109 Tr. 5 1

700zu verm Mhere 3. 1 20f.
5 ſchone gr. Zimfer , Badz .

1I. J. w. mit fr . Ausſicht nach der
Feſſhalle per 1. Juli zu verm .

Näh , Konditores . 28132

Seckenheimerſkr⸗ 38 , 1 ge⸗
rade 3 Zi ,⸗Wohn , im 5. Stock
mit freſer tan ruh . Leute

Eingang e 12 ,

3· V. Nöh , h Gg. Schmglz . 24034

1 J . Sf . 117775 AZimmer81 . 1 3 b. Preis 18 Ui. 2145

829 8
3. St , ſchoͤnmöhlirtes

Ein ſchön möbl . freundliches
Zimmer zu verm . Näh .

14

Zim , zui berm . 2122

8 6 . 7 5 Tr . , ſrdl , möbl .
Zim . Jaf. u v .

V3 , 3ʃ,1 part.2 Zimmer , 2Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer , für 2 Herren , ſchön
möbliert , zu verm . 228 1
U 4 pakt. , möbl , Fiſeſſer

2 zu verm . 28980

4 8 .ſhuſchſtaſe 05 Ang
Mittag⸗ und Abendtiſch für

—2 beſſere ältere Heiren . meiz

In beſſ. Fam , ein Zi *
Penſ . an einen 1g. N
Näh . in der Exped⸗ 28778

Einige nordd . Hrü , k. an guß⸗
Privatmittagstiſch teiln . . Unt.
Nr. 2116 aß die Exved 5. 81.4. Sl/ , kechls, ſchön1 6, 1 mdbl. Zimmer ſo⸗

2266fort zu vermielen .

Guüt bürg. Mittags⸗ ev, Aben
25 .baba Hru . zu eluil . Preiſte. 6, 1 K 1

1

2 gut

—
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8. Sekte . Geueral⸗Auzeiger . Mannhetm , 26 .2 April .

Großh. Hof⸗ n . Nationaltheater
in Mannheim .

Mittwoch , den 26 . April 1905 .

Vorſtellung . Abonnement A .

Rigoletto .
—

Oper in 4 Akten nach dem Italieniſchen des Piave von J .
Grünbaum . Muſik von G. Verdi .

libald Kähler . — Regie : Eugen Gebrath .

47 .

C

Dirigent : Wil

Perſonen :

Max Traun .
Joachim Kromer .

8 Henny Linkenbach .
5 Karl Marx .

Schweſter 5 „ Betty Kofler .
„ Clara Heroſt .

5 „ Max Buckſath
Emil Vanderſte etten.

Eliſ abeth Schneider .eniht 4 „

a,
ofkavaliere „

in Huiſſier
0

If P
Page der Herzogin 9 iſabeth Caſter .
Herren und Damen vom Hofe Pagen . Hellebardiere .

le Handlung ſpielt in der Stadt Mantua und deren Umgegend !

Zeit : Das 16. Jahrhundert .

Kafſeneröffnung 67%Uhr . Anfang
7
7uhr . Ende nach9 Uhr.

Nach dem zwetten Akt findet eine größere Pauſee ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

N*Prompfe Bedienung . Tadelloſe

Mannheimer Journalisten⸗ und

Neues Theater im Roſengarten .

Donnerstag , den 27 . April 1905 .

SchwalbDas Schwalbenneft .
( Les Hirondelles . )

Operette in 3 Akten von Maurice Ordonneau . In deutſcher Be⸗
arbeitung von M. Rappaport . Muſik von Henri Herblay .

Anfang 8 Uhr .

PFPCPFPCCCTPTCTCCCTCTCTCCCTCTCTCTCTCTCTCTGTCTCTCTCTCTT——————————

Kolosseumtheater Mannheim .
Mittwoch , den 26 . April , abends 3½ Uhr :

Pamengatlen Frantfuct a .

Erste grosse

Uichideen -Sonder-Russtelung

Ein N 61 b en v ater . Schwank in 3 Akken von
Fiſcher und Ja . 56586

Saalbau Mannheim .
Heute 8 UUhr AbBemnd . s 56573

Grosse Variéeté - Vorstellung

Carl er
ehem . Grossh . Badl . Hofopernsälger

Liane dꝰ Eve
und Attraktionen .

— beorg Hehentler
Gegründet 1869

Wäsche⸗ und Aussteuer - Geschält .

Speꝛiaſität : Herrenhemden . 31288

Jodryal - Bese - Eirkel

Francken & 1

56885

1 Zeitschriſten leihweise

von 10 —75 Pfg . pro Woche .

Pobsmappe gratis! „ Voerlangt Prospektel

Oaſe- Oonditorei

= FElegantes Familiencafe

D 5,7 Rheinstrasse D 5 , 7
enle mein Lokal speziell zur Ab⸗

Maltung von „ Kallfeekränzehen “ 55746

Karl Erle .

empfehlen täglich
ischen Spargel .

gegenüber dem Bahnhof .

Zur Spargelsaison „

70 N
Hôotel E alken Reilsenden und Touristen -

Schwetzingen haus . Grosser Saal .

Schöner Garten mit Veranda . e142

Neuer Inhaber : FranzLeuer Inhaber Franz Mossmann , krüher Kurhaus Bad Sulzburg .

Senatoum Melanstelt .Tüngenkraed
Nordrach

Bekannte , modern eingericht . Prixatanstalt
mit nachweisbar günstigen Hellerfolgen . In
völlig geschützt . Lage, unmittelb . an Tannen -

im bad. Schwarzwald
Das ganze Jahr

22. Leöffnet .

waldungen , Mildes , fast gleichmässig . Klima.
Zivile Preise . 40 Zimmer . 8 Aerzte . Illustr .
Prospekte gratlis . Dr. Hettinger .

St . Märge
Moechwald in nächster Jähe . Bewaldete und freie Spaziergünge
Mit prachtvoller Kussicht . Arzt im Orte . Personenpostverbindung
unehk Bahnstation Kirchzarten . Mässige Preise . 3882

A. RKombach , Zur gold . Erome .

Jandstrahlgebläse .
Wer liefert Jandstrahlgebläse ??

Off . unter M . U . 52 an Rudolf Moſſe , München .

Luftkurort
900 Meter U. M. Iim
bad . Schwarzwald .

in der Blütengallerie .

Salstag , den 29. April
bis SonnIulag, ſlell 7. Mal 1905 Indl.

Eröffnung :
Jamstag , den 29 . April , 2 Uhr Aie

— Eintrittspreise —
3. Zum Palmengarten :

Samstag , 29 April bis Samstag , 6. Mai M. . —
Kinder 50 PIg .

Sountag . 7. Mal vormittags 20 Pig . , von 12 Uhr
ab 50 Plg . , Kinder 25 Pfg.
Aktionäre und Abonnenten frei .

b. Zur Ausstellung :

Samstag , 29, April ab 2 Uhr nachm M. 2, Kind . M. 1.
30. Aprii bis Dienstag . M. al inel . M. I,

Kinder 50 Pfg .
Mittwoch , 3. Mai bis Sountag , J. Mai inel . 50 PIg. ,

Kinder 28 Pfg .
e Vereine zahlen bei vorhergehender Aumeldung :

wWenn sie in corpore eintreten für Falmen -
garten und Ausstellung :

am Montag und Dienstag , den 1. u. 2 Mai M. 1
u. Mittwoch , 3. Mai bis Samstag , 6. Mai 78 PIg

d. Dauerkarten , nur persönlich gültig :
zur Ausstellung für Aktionäre und Abonnen -

ten des Palmengartens M. . —;
znm Palmengarten und zur Ausstellung für

Nicht - Aktlonäre und Nieht - Abonnenten
des Palmeng artens M. . —. 859

—.—————

SRe

F 25 2
Schuhwarenhaus

Altmann & Neherd
56577Spezialität :

Nonfrmandenpefel
echt Ohevreaux

Paar . 75

ſtattungen beſonders

de
bereiten Sie Ihrer
Frau , wenn Sie ihr

Johns „ Volldampf “
Waschmaschine

zum Geburtstage schenken .
Ersparnis an Zeit , Seife und
Brennmaterial ga . 758 Prozent .

Lieferung auch aui Probe .J.

L. John , 18 , Mrersgehofen .
Filiale Mannheim :

Dammstrasse No. 9.
„ Ueberall erhältlich “

—

in

jeder

Stückzahl

zu

haben

in

der

Dl.

H .

Haas

Schen

Buchdruckerei

6 .

m.

b .

H .

Rechnungs-Formulare

Härberei Printz . g

W
3J3

—

8

Eine compl . Schlafzimmer⸗Einrichtung , mahagoni ,

Mitglieder ſind berechtigt , für jeden
. — zu erwerben ,

Karten⸗Berkauf in der Stadt :
Karten für die Mitglieder⸗Tribüne erhältlich bei

A . Kremer , Zigarrenhandlung , D 1, 5/6 .
Große Tribüne des 1. Platzes und Platz

außer an der obigen Verkaufsſtelle noch bei

P . A . Keil , Zigarrenhandlung , C 1, 5 .

Mebr . Zipperer , Spezereihandlung , Rhein⸗

dammstrasse 26 .

Jos . Schroth , Zigarrenhandlung , Sehwet⸗

zingerstrasse , gegenüber Tatterſall .

N . Gehrig , O 3 , 4 , ſowie
Zigarrenhaus Böse , E 4 . 56581

Kartenverkauf auf dem Renmplatz
jeweils an den Kaſſen beim Eingang zu den be⸗

treffenden Plätzen .

Karten zum reſervierten Wagenplatz à 10 Mark

werden an der Einfahrt gelöſt . — Karten zum reſer⸗
vierten Wagenplatz für 3 Tage gültig à 20 M. ſind nur

im Sekretariat des Rennvereins (Tatterſall ) zu haben .

Batlischer Rennverein Mannheim .

Bekanntmachung .

Am 1. Mai d. Is . tritt auf der Mannheim⸗Weinheim⸗
Heidelberg⸗Mannheimer Bahn der Sommerfahrplan in Kraft .

Exemplare desſelben ſind auf den Stationen und auf
der Betriebs⸗Verwaltung der Bahn in Mannheim , Neckar⸗
vorſtadt , käuflich zu haben .

Karlsruhe , im April 1905 .

Süddeutſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft .
Die Direktion . 56579

bfossöf Vefkauf gedtegener Möbel! !
In D 3 , 16 , Laden werden im Auftrag ſolgende Möbel

neueſten Stils zu ſtaunend billigen Preiſen gegen Barzahlung
verkauft : 2559

mit 2⸗tür , Spiegelſchrank zu Mk . 425 . —

desgl . eine hell ſatin nußbaum , zu Mk . 400 . —

do . „ „ uußib . m. mahagoni zu Mk . 390 . —

do . „ matt nußb . ( hochelegant ) zu Mk . 625 . —

jerner : 2 Küchen⸗Einrichtungen , 10 Büffets , Vertieows ,
Divaus , Ausziehtiſche , Schreibtiſche , Bücherſchränke , Tru⸗
meaur , polierte u. lackierte Schränke , Stühle , Spiegel ꝛc.

D 3 , 16 , Laden .
Alisführung und für Aus⸗

Einzelverkauf findet ſtatt .
PS. Die Möbel ſind in beſter

geeignet ;

M 3, 2. Privat⸗Penſton . 3, 25
Gut bürgerlichen Mittag⸗ und Abendtiſch

im Abonnement u . à la carte . 56015

Separates Zimmer für geschlossene Gesellschaft .

Selzerbrunnen Grosskarben .

72 2 .
Bestes Heil - und

Tafelwasser .
Seit Jahren ärztlich erprobt gegen Katarrhe der

Luftwege , des Unterleibes — Grippe — Influenza ;
privat wie in Kliniken und staatlichen Landes - Kranken -
und Trren - Anstalten ete .

an Güte , Wohlge⸗Unübertroffen schmack , Lieblieh -
Kkeit und Erfrischung pur , wie in Vermischung mit Wein
( Schorle morle ) , Sect , Cognac , Milch und Fruchtsäften .

Hauptniederlagen in Mannheim :

J . H. Kern , Kolonialwaren und Delikatessen ,
2 11 .

F . E . Hofmann , Augustiner , Kulmbacher und

Pilsener Biere . 3880

Bad. Rennverein Mannheijm .
Die ;

zur Mitgliedertribüne à Mk .

Renntag zwei weitere Karten

welche nur beim Sekretariat

Schriftsteller -Verein. TTatterſall ) erhältlich ſind . —
Die Kaſſe iſt geöffnet :

Samstag , den 29 . April , Abends 8 Uhr : 0 nonnerstag dden 27 . April U von 11 Uhr vormittags bis 5 Uhr

Pfal f Freitag den 28 . April nachmittags
IIdlzlseher Dlaleklabendg saanstag den 23 . Aprit

1 5 „„
f 9 Uhr vormittags bis 2 Uhr

im Saale des Bernharusnofs in Mannheim . Sonntag den 30 . April von
9

uhr
doutttags

bis uhe

8 Mituirkende : * Montag den 1. Mai ae

adie Herre EBrechter . Ma an Dienstag tden 2 Mai
Gel 135 Kaiserslautern ; Emil Haas . 61 5 88

r Hare euetena 95 ner 0 .
Mannnheim , den 26 . April 1905 .

dirmasen 0 Ober - 8889 N
moschel ; Hacob e n 156⁵5⁵8⁸0 Der Vorſtand : Fuchs .

Waldeck , Mannheim ; Emil Weber , I

K Lenerwehr⸗ Siugchor.Der Kartens t V Kvei K. F. He

eeneennent
ar en⸗ er au

Mannheim.buchdruckere 5 erbor ! ＋ 4 7
4 Res . Platz Mk. 9 Daunnezrierden Pladz Mk. 1. 3u den am 29 . und 30 . April , ſowie 2 . Mal 8 Mtcc

12 ſtattfindenden abd . ½ Uhr

eee ſianſſ : e Remnmnen .Keleil zur Fürherf des ſalelelisionsunterrſcte⸗
( Eingetragener Verein . ) 5

1116
ie Schuljahr begimnt am 1. Mai a. er . en e platz 9

10 . 1 5 vollzäh⸗

15 5 Aumeldungen von Schülern (engben
un ch Kumerierte Tribüne des J. Platzes . — liges Erſcheinen bit .

14.
lihr ,unn Schulloial A. 0lan , rne lp ſege Nichtnumerierte Eribüne des J. Patzes Mik . . — 75 5’ ! Voxrstandl . Platz J . —

F LCages⸗Program » mk . — 0

eren
Mannheim ( E. . )
Seiteus des Feſtausſchuſſes der

Schillerfeier iſt unſer Verein zur
Teilnahme an den Fackelzuge
am 9. Mai d. J. eingeladen .

Wir bringen dies zur gell.
Kenntmsnahme unſerer verehrl .
Mitglieder mit der Bitte , ſich an
dem Fackelzug recht zahlreich zůl
beteiligen . 30005/15

Die Einzeichnungsliſte
auf unſerem Bureau bis
ſchließlich 7. Mai auf .

Der Vorſtand .

liegt
ein -

Rreinsalm , Silberlachs
à Pfd . . 50 à Pfd . M . 2

Nordsafm Wohere
à Pid .M. . 20 à Pfd . . 80

Rheinhechte , Rheinkarpfen
Schollen , Rotzungen

Seezungen , Bärſche

Donausehill

Kablfau , Maifiſeh
friſch gewäſſerte

Stockfische
Ikratbücklinge

Dutzend 90 Pfg .

enee

IAne . A
Foularden

Waelsche
Enten , Gänse

franz . Poularden
Suppenhühner
Junge Tauben
Iäucherlachs

Bratbücklinge
Anguilotti

Obſt⸗ und Gemüſe⸗

Conſerven
empfiehlt 24271

Louis Lochert
„ um goldnen Fisch “ ,

1 , 9 , am Markt
Fis - - vis dem Kaſtno .

Parkets .
Wir übernehm . jederzeit billigſt

die Außführ . neuer , das Reinigen ,
Abhobelnzc . ſchmutzig . Parketböden .

Merm . Schmitt & Co .
Parketgeſchäft , 85

P 7 , 22 ( Heidelbgul . ) — Tel . 2703

Naben Sie Ninder
In die Schule geh . , 80 Kauf. Sie Ihre

Bücherranzen
in guter apbetgeht; Hand uhglnur 56182
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k. Schmiederer
F 2 , 12 .

Spezlalgeschäft in Reiseko ffern

und Taschen ,
Zigarren - Etuis , scw , all . Lederw

Grösste Auswahl . Billige Preise

2Portemonna ies 2
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